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Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstun-
de für Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bür-
germeister in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, sehr gerne 
für Fragen, Anregungen und Themen der Bürgerinnen und Bürger als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann auch eine 
fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

„Sprechstunde vor Ort“ in Oidtweiler und Puffendorf

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister auch 
wieder Sprechstunden in den einzelnen Stadtteilen „vor Ort“ an. Be-
wohnerinnen und Bewohner der einzelnen Orte, aber natürlich auch 
alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und dem Bürgermeister ihre Anregungen und Ideen 
mitzuteilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Am Dienstag, 03. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr, findet die Sprechstunde in 
Oidtweiler auf dem Dorfplatz, Eschweilerstraße, statt, am Dienstag, 01. 
Juli, 15.30 bis 17.30 Uhr, im Schönstattzentrum in Puffendorf, Schön-
stattstraße 19. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden vor dem Besuch der 
Sprechstunde gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche im Vor-
zimmer des Bürgermeisters, Zimmer A.203, 2. Etage, mit Angabe des 
jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprechstunde bereits 
umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen werden 
ebenso unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@
stadt.baesweiler.de entgegengenommen. Bei der „Sprechstunde vor 
Ort“ sind natürlich auch gerne spontane Besuche möglich.
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die Tage werden länger, das Wetter wird wärmer, der Sommer rückt näher – 
das bedeutet auch: Die Kirmessaison steht wieder vor der Tür. In Beggendorf 
hat sie begonnen und in den nächsten Wochen geht es nach und nach mit 
den anderen Stadtteilen weiter. 

Ich danke den Vereinen sowie den Mai- und Schützenpaaren für ihr Engage-
ment und dafür, dass sie mit der Ausrichtung der Events ein tolles Freizeit-
angebot für unzählige Besucherinnen und Besucher bieten und Traditionen 
weitergeführt werden.

In unserer Stadt gibt es zahlreiche Vereine, deren Mitglieder für ein breit ge-
fächertes Veranstaltungsangebot in Baesweiler sorgen. Der Heimatgedan-
ke steht dabei immer im Fokus. Deshalb verleihen wir auch in diesem Jahr 
wieder den Heimat-Preis, der mit bis zu 5.000 Euro dotiert ist. Alle, die sich 
ehrenamtlich für unsere Heimat engagieren, können sich dafür bewerben 
oder dafür vorgeschlagen werden. Weitere Infos dazu finden Sie auf Seite 4.

Neben Vereins-Veranstaltungen gibt es auch viele städtische Events, die in 
den kommenden Wochen und Monaten stattfinden. Im kulturellen Bereich 
beispielsweise die „Kultur nach 8“-Reihe, die Gastspiele des Grenzlandthe-
aters Aachen, der Jazzclub Baesweiler (siehe Seite 11) oder das Kulturcafé 
ToGo (siehe Seite 14).  Im sportlichen Bereich wird an Christi Himmelfahrt, 
29. Mai, der traditionelle Radwandertag durchgeführt, bei dem hunderte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die „Löwen-Route“ rund um Baesweiler 
gemeinsam entlangfahren. Los geht es um 10.00 Uhr an der Realschule, 
weitere Infos finden Sie auf Seite 3. Auch der Aktivurlaub, der in den ersten 
beiden Wochen der Sommerferien stattfindet, wird derzeit geplant.

In unserer Stadt ist einiges los. Ich freue mich darauf, Sie bei den verschie-

denen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. 

Sollten Sie Fragen und Anregungen haben, kommen Sie gerne dort auf mich 
zu oder besuchen Sie mich in meiner wöchentlichen Sprechstunde. Darüber 
hinaus bin ich mit der Ortsvorsteherin und den Ortsvorstehern auch weiter-
hin in den einzelnen Stadtteilen zu Haustürgesprächen unterwegs, um mit 
Ihnen im Gespräch zu bleiben. 

Zusätzlich zu den vielen Veranstaltungen finden in unserem Jubiläumsjahr 
„50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“ auch einige Wettbewerbe unter dem 
Motto „Wir. Eine löwenstarke Gemeinschaft.“ statt: So sind Kitas und Schulen 
dazu aufgerufen, ihre schönsten Versionen „unseres Löwen“ zu kreieren. 

Bei unserem Jubiläums-Fotowettbewerb wird das schönste Foto aus un-
serer Stadt gesucht. Sie haben ein paar Aufnahmen von schönen Stellen 
unserer Stadt in Ihrer Handy-Fotogalerie? Dann lassen Sie uns diese doch 
gerne einfach zukommen. Die prämierten Bilder werden ab Ende des Jah-
res in der BürgerMitteBaesweiler ausgestellt. Weitere Infos zum Wettbewerb 
finden Sie auf www.baesweiler.de und auf Seite 4. Wir freuen uns über Ihre 
Einsendung!

Ich wünsche Ihnen alles Gute.

Ihr 

Pierre Froesch

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
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info
Öffnungszeiten an Christi Himmelfahrt, Pfingsten und 
Fronleichnam

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Hal-
le Beggendorf bleiben Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29.05.2025, Pfingst-
sonntag und Pfingstmontag, 08. und 09.06.2025, sowie Fronleichnam, Donners-
tag, 19.06.2025, geschlossen.

Die Stadtbücherei ist Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29.05.2025, und Fron-
leichnam, Donnerstag, 19.06.2025, geschlossen.

Das Freizeitbad ist Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29.05.2025 und Pfingst-
montag, 09.06.2025, von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Pfingstsonntag, 08.06.2025, 
bleibt das Bad geschlossen. Pfingstdienstag, 10.06.2025, öffnet es wegen der 
Grundreinigung erst um 13.00 Uhr. Fronleichnam, Donnerstag, 19.06.2025, ist 
das Freizeitband von 8.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Die BürgerMitteBaesweiler, inkl. Bürgerbüro, das Quartiersbüro KREATIV 
und der Recyclinghof sind an Christi Himmelfahrt, 29.05.2025, Pfingstsonn-
tag und Pfingstmontag, 08. und 09.06.2025, sowie Fronleichnam, Donnerstag, 
19.06.2025, geschlossen.

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder 
unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Termin-
vergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf 
www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 17.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
samstags	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
montags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
samstags 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Auch in diesem Jahr verleiht die Stadt Baesweiler 
wieder den Heimat-Preis an Personen oder Vereine, 
die sich ehrenamtlich und unentgeltlich (auch ohne 
Aufwandsentschädigung) für ihre Heimat einsetzen. 

Der Preis wurde vom Ministerium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-
Westfalen ins Leben gerufen, das gleichzeitig das 
Preisgeld in Höhe von 5000 Euro zur Verfügung stellt.

Traditionen erhalten, das Brauchtum pflegen und 
das regionale Erbe stärken: Personen, Verbände, 
Initiativen, Institutionen, Gruppen oder Vereine, die 
sich dafür einsetzen, können sich für die Verleihung 
des Heimat-Preises 2025 bei der Stadt Baesweiler be-
werben oder dafür vorgeschlagen werden.

Mit der Vergabe des Preises wird die ehrenamtli-
che Arbeit gewürdigt, die sich mit der Pflege der 
Heimat, der Geschichte und des Brauchtums der 
Stadt Baesweiler sowie der Förderung des Nach-
barschaftswesens oder weiterer Heimatbereiche 
befasst. Denn durch diese wichtige ehrenamtliche 
Arbeit werden die Gesellschaft und die Gemein-
schaft auf vielfältige Weise gestärkt, Traditionen 

und Werte werden bewahrt und weiterentwickelt. 

Vorschläge, wer den Preis erhalten soll, können alle, 
die in Baesweiler wohnen, einreichen sowie Vereine 
und Institutionen mit Sitz in Baesweiler. Bewerbun-
gen sind bis zum 31. Juli 2025 schriftlich mit aus-
gefülltem Formblatt an die Pressestelle der Stadt 
Baesweiler zu richten. Das Formblatt kann auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler, www.baesweiler.
de, heruntergeladen werden. Es zählt der Eingang 
der Bewerbung bei der Stadt Baesweiler. Fragen 
zu dem Thema beantwortet gerne die Pressestelle, 
02401/800-220 | -284,pressestelle@stadt.baesweiler.
de. 

Der oder die Preisträger müssen sich damit einver-
standen erklären, am Wettbewerb auf Landesebene 
teilzunehmen. Eine Jury, bestehend aus dem Bür-
germeister und Ratsmitgliedern, sichtet die einge-
reichten Unterlagen und trifft eine Empfehlung für 
die Preisverleihung. Der Rat der Stadt Baesweiler 
entscheidet dann, wer den Preis erhält. Je nach Ent-
scheidung des Rates werden ein oder mehrere Preis-
träger gewählt, im zweiten Fall wird das Preisgeld 
aufgeteilt.

Bewerbungsphase 
für den 

„Heimat-Preis“ 
2025
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Bürgermeister Pierre Froesch hat beim „Tag der be-
sonderen Leistungen“ Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Baesweiler - darunter auch ehemalige Baes-
weilerinnen und Baesweiler - geehrt, die in ihrem 
Bereich außerordentlich erfolgreiche Leistungen er-
bracht haben. 

Die Stadt Baesweiler hatte dazu aufgerufen, beson-
ders erfolgreiche Personen für eine Ehrung vorzu-
schlagen. 

„Was Sie alle vereint, ist, dass Sie auf Ihrem Gebiet 
mit Herzblut, Leidenschaft und vor allem sehr erfolg-
reich unterwegs sind“, unterstrich der Bürgermeister 
bei der Ehrung und ging auf alle „besonderen Leis-
tungen“ einzeln ein.

Im sportlichen Bereich wurden die folgenden Perso-
nen geehrt: Der Extremwanderer Randy Grewe, Jan-
nik Mause, Fußballer beim 1. FC Kaiserslautern und 
gerade leihweise bei der SpVgg Greuter Fürth, die 
Damen 65-Mannschaft, die Damen 40-Mannschaft, 

die Damen 30-Mannschaft, die offene Damen-Mannschaft, die Mädchen-Mannschaft, die Herren 60-Mann-
schaft, die 1. Herren 40-Mannschaft sowie die 2. Herren 40-Mannschaft des Baesweiler Tennis Clubs, für ihre 
Aufstiege in nächsthöhere Spielklassen, Dieter Erkens, Alexander Schmidt und Helmut Langer vom Bogen-
schützenverein Baesweiler BVB 1987 e.V., für ihren Titel Deutscher Vizemeister im Bogensport, Astrid Au, Anne 
Ohler und Petra Schmerling von den Sportschützen St. Sebastianus Pier 2000 e.V., für den ersten Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften der ersten Luftpistolenmannschaft sowie June Wagner, die Junioren- und die Se-
niorengarde der KG Narrenzunft 1972 Baesweiler für ihre Erfolge im karnevalistischen Gardetanzsport

Nicole Kamphausen, Marc Kipping, Carina Meyer und Philipp Meyer leisteten im vergangenen Jahr Erste Hilfe 
bei einem Baesweiler Mitbürger. Hierfür wurde ihnen Dank und Anerkennung ausgesprochen. „Man könnte 
denken, dass es eigentlich für jeden selbstverständlich sein sollte, anderen Menschen zu helfen. Leider kommt 
es immer wieder dazu, dass manche eben wegschauen oder vorbeigehen bzw. -fahren, statt Hilfe anzubieten. 
Dabei sollte man in so einer Situation doch so handeln, wie man sich wünschen würde, dass es andere tun 
würden, wenn man selbst oder Angehörige in eine derartige Lage gerieten“, so der Bürgermeister.

Für besondere berufliche Leistungen wurden Anita Gjeorgieva, die als Innungsbeste ihre Friseurausbildung 
abschloss und so am Bundesentscheid der Friseurinnung teilnehmen konnte, Marleen Götz, als innungsbeste 
Dachdeckerauszubildende, Zweitplatzierte des gesamten Handwerkskammer-Bezirks Aachen, NRW Landes-
meisterin und Teilnehmerin an der Bundesmeisterschaft sowie Lukas Paar als Bundesmeister beim Bundesge-
staltungswettbewerb "Die Gute Form 2024" der Tischler geehrt.

Zum Abschluss wünschte Bürgermeister Pierre Froesch allen Geehrten weiterhin viel Erfolg und alles Gute. 

Baesweilerinnen und Baesweiler wurden beim Tag der 
besonderen Leistungen geehrtWichtige Information: 

Beantragung von 
Ausweisdokumenten

Seit dem 1. Mai 2025: Nur noch 
digitale Passbilder zulässig

Am 1. Mai 2025 ist eine wichtige Ände-
rung bei der Beantragung von Reise-
pässen und Personalausweisen in Kraft 
getreten: Papiergebundene Passbilder 
können seit diesem Zeitpunkt nicht 
mehr zur Beantragung hoheitlicher Do-
kumente verwendet werden. Es dürfen 
nun im Antragsprozess ausschließlich 
digital erstellte und medienbruchfrei 
weiterverarbeitbare Lichtbilder genutzt 
werden.

Diese Änderung beruht auf einer ge-
setzlichen Vorgabe und betrifft alle Bür-
gerinnen und Bürger, die einen neuen 
Personalausweis oder Reisepass bean-
tragen möchten. Ziel der gesetzlichen 
Neuregelung ist es u.a., den Antrags-
prozess zu vereinfachen und Manipula-
tionen an Lichtbildern auszuschließen. 
Bislang mussten Passbilder in Papier-
form eingereicht und im Rahmen des 
Antragsverfahrens eingescannt wer-
den – ein umständlicher und nicht 
mehr zeitgemäßer Prozess. Die neue 
digitale Lösung ist nicht nur moderner, 
sondern sorgt auch für mehr Sicherheit 
und Komfort bei der Beantragung.

Die Bürgerinnen und Bürger können 
zur Erstellung der digitalen Passbilder 
weiterhin zertifizierte Fotodienstleis-
ter (z. B. Fotostudios) aufsuchen. Diese 
Dienstleistenden laden das erstellte 
Lichtbild in eine gesicherte Cloud und 
geben an die Kundinnen und Kunden 
einen QR-Code aus. Bei der Antragstel-
lung kann das Bürgerbüro das Lichtbild 
mithilfe dieses Codes direkt aus der 
Cloud abrufen. 

Es ist zudem im Bürgerbüro der Stadt 
Baesweiler möglich, biometrische Pass-
bilder direkt vor Ort digital aufzuneh-
men. Hierfür stehen spezielle Terminals 
zur Verfügung. Die Erstellung des digi-
talen Lichtbilds erfolgt dann im Rah-
men Ihres Termins zur Antragstellung. 
Für die Erstellung eines Passbilds im 
Bürgerbüro wird eine einheitlich fest-
gelegte Gebühr in Höhe von 6,00 Euro 
erhoben.

Bitte beachten Sie, dass die neue Re-
gelung nur für die Beantragung von 
Personalausweisen und Reisepässen 
gilt. Bei der Beantragung von Führer-
scheinen ist nach wie vor die Vorlage 
eines papiergebundenen Lichtbildes 
erforderlich. 

Für Rückfragen steht Ihnen das Team 
des Bürgerbüros gerne zur Verfügung.



-
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In diesem Jahr kann die Stadt Baes-
weiler auf ein 35-jähriges Bestehen 
der Städtepartnerschaft mit der 
französischen Partnerstadt Mon-
tesson zurückblicken. Die beiden 
Städte verbindet eine tiefe Freund-
schaft, geprägt von gegenseitigen 
Besuchen und gemeinsamen Erin-
nerungen.

Aus diesem Grund fand am ersten 
Sonntag im April im Rahmen des 
vom Gewerbeverband Baesweiler 
organisierten Frühlingsfestes ein 
Schaufensterwettbewerb mit dem 
Themenschwerpunkt „Frankreich“ 
statt. 

Die Baesweiler Gewerbetreiben-
den waren dazu aufgerufen, ihre 
Schaufenster unter dem Motto 
„Frankreich“ zu schmücken. Die-
sem Aufruf folgten viele. So wur-
de die Baesweiler Innenstadt für 
einen Tag mit französischem Flair 
ummantelt. Überall waren liebe-
voll geschmückte Schaufenster zu 
sehen. 

Die Wahl hatten dann die Bürge-
rinnen und Bürger. Anhand der 

Abstimmungskarten konnte für 
das -aus eigener Sicht- schönste 
Schaufenster abgestimmt wer-
den. Unter allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern wurden attrakti-

ve Preise verlost. Die Gewinne wur-
den von den Baesweiler Gewerbe-
treibenden gesponsert. 

Doch wer hatte das schönste 

Schaufenster? Nach Auswertung 
aller über 300 eingegangenen Kar-
ten, konnten folgende Schaufens-
ter prämiert werden:

1. Platz: Hutperle, Inhaberin Meike 
Plum

2. Platz: Männermode Ralf 
Schmitz, Inhaber Ralf Schmitz

3. Platz: Kid’s Corner, Inhaberin 
Ivana Stürtz

Im Rahmen der Bekanntgabe der 
schönsten Schaufenster gratulierte 
Bürgermeister Pierre Froesch den 
Gewinnerinnen und Gewinnern 
ganz herzlich und richtete seinen 
Dank an alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern: „Ich bedanke mich 
ganz herzlich bei allen teilnehmen-
den Geschäften, bei allen Sponso-
rinnen und Sponsoren für die Ge-
winne und bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die mit abgestimmt 
haben.“

Die Gewinnerinnen und Gewinner 
der Preise wurden schriftlich infor-
miert. 

Prämierung der Gewinner*innen 
des Schaufensterwettbewerbs anlässlich des Frühlingsfestes

400 Kilometer in Laufschuhen für 
den guten Zweck: Finn Langen-
dörfer, Fynn Fries, Laurin Wehr und 
Nils Detilloux haben sich viel vorge-
nommen.

Vier Baesweiler Junggesellen, 400 
Kilometer, sieben Tage Zeit. Finn 
Langendörfer, Fynn Fries, Laurin 
Wehr und Nils Detilloux wollen von 
Baesweiler nach Montesson laufen. 
Das ist ihr großes Ziel für den Sep-
tember dieses Jahres.

Jährlich organisiert die Stadt Baes-
weiler eine Fahrt zur befreundeten 
Partnerstadt Montesson westlich 
von Paris. Auch der Junggesellen-
verein 1872 Baesweiler ist immer 
mit dabei und repräsentiert im 
Festumzug anlässlich den Car-
menfestes unsere Stadt. In diesem 
Jahr besteht die Partnerstadt zwi-
schen den beiden Städten schon 
35 Jahre. Aus diesem Anlass ha-
ben sich die vier Junggesellen 
etwas Besonderes überlegt: „Mit 
einem Spendenlauf wollen wir 
für den guten Zweck auf unsere 
Freundschaft zu den Franzosen 
aufmerksam machen“, sagen sie. 
Die gesammelten Spenden gehen 
an den Regiosportbund, der zum 
Beispiel Schwimmlernkurse für 
Kinder organisiert, die Bürgerstif-
tung Baesweiler und einen Verein 
aus Montesson.

Vier Junggesellen laufen nach Montesson

Finn Langendörfer, Fynn Fries, Lau-
rin Wehr und Nils Detilloux wollen 
die 400-Kilometer-Strecke nach 
Montesson für den guten Zweck 
laufen. Mit dabei ist ein Fahrer, der 
sie auf der Reise mit dem Pkw be-
gleitet. 

Der Grundgedanke geht auf den 
Lauftreff aus Baesweiler zurück. 

Vor mittlerweile 21 Jahren haben 
25 Personen einen Staffellauf in die 
Partnerstadt Montesson durchge-
führt. „Als wir uns die Geschichte in 
Montesson von Jörg Schmittmann 
haben erzählen lassen, haben wir 
die Entscheidung gefasst: Das ma-
chen wir auch“, sagten sie. „Seit der 
Idee versuchen wir zu trainieren, 
wo wir können“, versprechen sie. 

Während der Corona-Pandemie 
sind die vier Jungs dem Jungge-
sellenverein Baesweiler beigetre-
ten, und sie wollen nun auch die 
Tradition des Baesweiler Lauftreffs 
fortführen. 

Weitere Infos gibt es bei Nils De-
tilloux (E-Mail: detillouxnils@gmail.
com).

v.l.: Laurin Wehr, Nils Detilloux, Finn Langendörfer (Fynn Fries fehlt)



-

Wir sind in Baesweiler 
zu Hause – Sie auch? 
Jetzt Kreditkarte mit Stadt-
wappen ohne Zusatzkosten  
bestellen!

Weil’s um mehr als Geld geht.
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT
Am zentralen Verknüpfungspunkt 
Baesweiler Bushof In der Schaf 
gibt es nun zwei digitale Fahrgas-
tinformationsanzeiger (DFI), de-
nen Nutzerinnen und Nutzer des 
öffentlichen Personennahverkehrs 
Ankunftszeiten und Hinweise zu 
den aktuellen Busabfahrten ent-
nehmen können.

Der Bushof, auch Zentraler Omni-
busbahnhof (ZOB) genannt, ist in 
Baesweiler der wichtigste Verknüp-
fungspunkt für den ÖPNV. Dieser 
Bereich In der Schaf wurde in den 
Jahren 2021 und 2022 umfangreich 
umgebaut, mit dem Ergebnis, dass 
der Verkehrsfluss für den ÖPNV 
deutlich verbessert und zudem der 
Radverkehr gestärkt und die Barrie-
refreiheit hergestellt wurden. 

Der Umbau des Bushofes, der Be-
standteil des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes (ISEK) und 
damit der Förderung durch Land 
und Bund war, wurde hinsichtlich 
der Haltestellen und Stärkung des 
ÖPNV erst durch die finanzielle 
Förderung des Zweckverbands 
go.Rheinland (ehemals Nahverkehr 
Rheinland) ermöglicht. Bestandteil 
dieser Förderung war neben dem 
Umbau des Bushofes auch die In-
stallation der digitalen Fahrgast-
informationsanzeiger (DFI). Dabei 
handelt es sich um LED-Monitore, 
die an der Haltestelle über die ak-
tuellen Busabfahrtszeiten infor-
mieren. Die Monitore zeigen dabei 
die Echtzeitdaten an, das heißt, sie 
berücksichtigen zum Beispiel auch 
Verspätungen, indem die genauen 
Standorte der Busse verfolgt und 
an einen Server übermittelt wer-
den. Ein Rechner ermittelt dann die 
restliche Fahrzeit der Busse bis zu 
der Haltestelle. 

Digitale 
Fahrgastinformationen am 

Bushof Baesweiler 

Das DFI-Projekt in Baesweiler wurde 
durch das Verkehrsunternehmen 
ASEAG betreut, das die notwendigen 
Maßnahmen und die beteiligten Ak-
teure koordiniert hat. Auf Grund von 
Lieferschwierigkeiten des Herstellers 
hat die Installation leider einige Zeit 
gedauert. Nun können jedoch alle 
Nutzerinnen und Nutzer des ÖPNV 
von den neuen Anzeigetafeln profi-
tieren. Die DFI am Bushof Baesweiler 
sind die ersten in Baesweiler. Zukünf-
tig sollen auch weitere Standorte 
am Reyplatz und in Setterich an der 
Hauptstraße eine DFI-Anlage erhal-
ten. Auch in der BürgerMitteBaes-
weiler (BMB) ist eine solche dynami-
sche Fahrgastinformation geplant.

„Wir freuen uns, dass die Nutzung 
des ÖPNV am Baesweiler Bushof 
durch die Inbetriebnahme der digi-
talen Fahrgastinformationsanzeiger 
deutlich komfortabler wird“, betonte 
Bürgermeister Pierre Froesch.

Hans-Peter Geulen, Geschäftsführer 
von go.Rheinland und vom Aache-
ner Verkehrsverbund (AVV), ergänz-
te: „Die transparente und schnelle 
Information in Echtzeit hilft bei der 
schnellen Orientierung und trägt 
zu einer Komfortsteigerung bei der 
Nutzung des ÖPNV bei. 

Daher sind die investierten Förder-
gelder für die Fahrgäste sinnvoll an-
gelegt.“

go.Rheinland ist Aufgabenträger für 
den Schienenpersonennahverkehr 
(SPNV), Fördergeber für Investiti-
onen in den ÖPNV und den SPNV 
sowie Träger regionaler Mobilitäts-
konzepte im Rheinland. Die DFI in 
Baesweiler hat go.Rheinland mit 90 
Prozent der zuwendungsfähigen 
Kosten gefördert.

Um die BürgerMitteBaesweiler (BMB) näher kennenzulernen, 
wurde am „Tag der Städtebauförderung“ am Samstag, 10. Mai, 
die Gelegenheit geboten, die BMB in Führungen und Präsenta-
tionen vorzustellen und sich dazu miteinander auszutauschen. 
Dabei wurde mittels Film, Fotos und im Gespräch über die Bau-
maßnahme und das Konzept der BMB informiert. Das offene An-
gebot wurde von Bürgerinnen und Bürgern gut angenommen.

Die vor kurzem eröffnete BürgerMitteBaesweiler wurde im Rah-
men der Städtebauförderung durch Land und Bund großzügig 
gefördert. Dank dieser Förderung war es möglich, auf die kos-
tenintensivere Sanierung der zwei alten Rathaus-Standorte (Set-
terich und Baesweiler) zu verzichten, und den langfristig günsti-
geren Umbau des Rathauses Baesweiler zur multifunktionalen 
BürgerMitteBaesweiler am zentralen Standort umzusetzen.

Die BMB ist weit mehr als ein Verwaltungsgebäude – der Name 
steht für Begegnung und Gemeinschaft: Die BürgerMitteBaes-
weiler ist ein lebendiger Treffpunkt für alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ein Zentrum für Verwaltung, Ehrenamt, Vereine und Kultur. 
Alles unter einem Dach. Vielleicht wollen auch Sie Kooperations-
partner werden? Melden Sie sich gerne bei der Stadtverwaltung.

BürgerMitteBaesweiler 
Dialog, Inspiration, Mitgestaltung - ein Rathaus für Alle
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»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen
Baesweiler BioTec-Unternehmen laden ein zum
19. Baesweiler BioTec-Meeting
Freitag, 29. November 2019 im Internationalen Technologie- und Service-Center (its)

In Zeiten der fortschreitenden Digitalisierung spielt Online-Marketing 
bei Unternehmen eine immer größere Rolle. Dazu zählt heutzutage aber 
viel mehr als nur die gute alte Website, denn beispielweise Social Media 
und neue Marketinginstrumente, zur Kommunikation mit Kunden und 
Partnern, halten Einzug in den unternehmerischen Alltag.

Um sich im Labyrinth der vielen Instrumente und Möglichkeiten zu-
rechtzufinden, stehen viele Unternehmen vor der Bewältigung zahl-
reicher Herausforderungen. Die neuen Marketingmaßnahmen müssen 
sowohl zur Strategie des Unternehmens als auch zum Kundenklientel 
passen. Für einen neuen, digitalen Weg der Kundenansprache benötigt 
man neben qualifiziertem Personal auch ausreichend finanzielle Mittel 
für eine professionelle Umsetzung. 

»Digital unterwegs« –
E-Marketing für Life Science Unternehmen

Das diesjährige 19. Baesweiler BioTec-Meeting greift die aktuellen  
Entwicklungen und Instrumente im E-Marketing, besonders im Hinblick 
auf Life Science-Unternehmen auf. Dabei erwartet die Teilnehmer ein 
spannendes Programm aus interessanten Vorträgen von qualifizierten  
Marketingexperten sowie Life Science Unternehmen, die über ihre  
Erfahrungen berichten, und in den Bereichen Kundengewinnung, Crowd-
funding und digitalem Vertrieb Tipps und Anregungen geben. 
 
Beim Networking während der Pausen können im angenehmen Rahmen 
des its Baesweiler Kontakte geknüpft, Fragen gestellt und eigene Erfah-
rungen ausgetauscht werden.

Unterstützt wird die Veranstaltung durch
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Baesweiler Firma ELEMENT 3-5 GmbH 
beim Deutschen Innovationspreis 2025 ausgezeichnet
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Das im Gewerbegebiet Baesweiler ansässige Unternehmen ELEMENT 3-5 
GmbH (ehemals AIXaTech GmbH) startete im Jahre 2010 mit der Entwick-
lung eines neuartigen Ansatzes für die Herstellung von breitbandigen Halb-
leitern. Im Laufe der Jahre wurde das neue Verfahren von renommierten 
Laboren und Forschern unabhängig validiert. Es ist eine wissenschaftliche 
und technologische Neuheit, von der langfristig sicherlich jede und jeder 
von uns und auch Menschen weltweit profitieren werden.

Nun ist die Firma in München beim Deutschen Innovationspreis ausge-
zeichnet worden. Der Preis wird von der Wirtschaftswoche, Accenture und 
O₂ Telefónica vergeben. Er steht unter der Schirmherrschaft des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Klimaschutz. Um den Preis hatten sich 128 
Unternehmen beworben. In der Kategorie Mittelstand zählt ELEMENT 3-5 
zu den drei Besten.

„Ich freue mich sehr, dass die erfolgreiche Arbeit von ELEMENT 3-5 mit ei-
nem so wichtigen Preis wertgeschätzt wird“, betonte Bürgermeister Pierre 
Froesch, der in regelmäßigem Austausch mit dem Unternehmen steht. 
„Die Erfolge des Unternehmens etablieren unsere Stadt und die Region 
weiter als Forschungs- und Technologiestandort und sind gleichzeitig ein 

Vorzeigeprojekt für das Land NRW und die gesamte Bundesrepublik“, un-
terstreicht er.

Erst im Dezember hatte die Staatssekretärin des Ministeriums für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen, Sil-
ke Krebs, einen Förderbescheid an die Firma überreicht, um das wichtige 
Forschungsprojekt mit dem Namen „GREEN EPITAXY“ zu fördern. Die Firma 
forscht an einem Herstellungsprozess zur umweltverträglichen Produktion 
von Verbindungshalbleitern. Die neuartige Herstellung punktet durch nied-
rige Abscheidungstemperaturen, geringen Energie- und Prozessgasver-
brauch, schnellere Produktion und die Kombination neuer Materialien für 
Halbleiter mit großem Band-abstand (Wide-Bandgap-Halbleiter). In Zahlen: 
90 % Energieersparnis, 10-mal mehr Maschinenkapazität und bis zu 7-fach 
schnellere Herstellung. Das von der ELEMENT 3-5 entwickelte Verfahren ist 
damit deutlich kostengünstiger. Hieraus ergeben sich vollkommen neue 
Marktchancen von der Beleuchtung bis zur Hochleistungselektronik. Das 
Strukturwandelprojekt hat entscheidende Bedeutung für die künftige Fer-
tigung von Verbundhalbleitern. Diese Bausteine werden unter anderem in 
E-Mobilen, Ladeteilen von Smartphones und auch modernsten Displays 
eingesetzt. 

Ramona Schulz 
David-Hansemann-Str. 18  •  52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451 / 9070860
info@ramonaspflegedienst.com
www.ramonaspflegedienst.com

Baesweiler ●– Übach-Palenberg ●– GK-Mitte

●   Grundpflege
●   Behandlungspflege
●   Beratungsbesuche nach Paragraph 37,3 
●   Hauswirtschaftliche Versorgung.
●   Chronische Wunden
●   PEG,- und Portversorgung

24 Stunden Rufbereitschaft

Foto: Marc-Steffen Unger
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 Kultur nach 8

Eva Eiselt 

Wenn Schubladen denken könnten

Mit ihrem neuen Programm „Wenn Schubladen denken könnten“ ist Eva Eiselt 
am 05.06.2025 in Baesweiler zu Gast und nimmt das Publikum mit auf eine 
kurzweilige Reise in die faszinierende Welt des Projektes „Leben“. In der Regel 
machen wir es uns im Leben ja ziemlich kommod. Alles hat gefälligst an sei-
nem Platz zu sein. Schlüssel? Auf der Ablage. Ladekabel? Irgendwo. Lesebrille? 
Nie gesehen. Auto? Bestimmt in der Garage. Oder abgeschafft. Partner? Be-
stimmt in der Garage. Oder abgeschafft.

Die eigene Position? Im Abseits! Das Leben ist eine riesengroße Schrankwand 
und seien wir ehrlich: Wer in Schubladen denkt, hat schnell ein Brett vor dem 
Kopf. Und wieso auch nicht? Wenn alle immer und überall auf ihre Smartpho-
nes starren, ist Holz zumindest haptisch eine Erweiterung des Horizonts. Eva 
Eiselt findet: Es ist Zeit für den Tag der offenen Schublade und krempelt un-
seren handelsüblichen Laden einfach mal auf links. Ausmisten, Durchlüften 
und die Dinge des Lebens in die Freiheit entlassen. Ein Genie beherrscht das 
Chaos und wenn das nur ein bisschen wahr sein sollte, so ist Eva wahrlich ein 
Universalgenie. Frau Eiselt muss niemanden vermöbeln, um sich gegen Ein-
schränkungen zu wehren, auf den Tisch zu hauen und sich selber zwischen 
allen Stühlen den roten Teppich auszurollen.

Lars Redlich

Lars but not least

Am 03.07.2025 erwartet die Zuschauer*innen ein einzigartiges Zu-
sammenspiel aus Show, intelligenter Comedy und Musikkabarett, das 
kaum Zeit zum Durchatmen lässt! Kein Wunder, dass Lars Redlich in-
nerhalb kürzester Zeit mit diversen renommierten Kleinkunstpreisen 
überhäuft wurde.

Lars Redlich gilt als der Thermomix unter den Kleinkünstlern: Er singt, 
swingt, springt von der Sopran-Arie in den HipHop, mimt den Rocker, 
die Diva, zückt die Klarinette für eine Klezmer-Nummer, textet Hits wie 
„Mandy“ oder „Ladies' Night“ brüllend komisch um und unternimmt 
mit seinem aktuellen Programm „Lars but not least“ einen zweistün-
digen Frontalangriff auf die Lachmuskeln! Seine eigenen Songs zeu-
gen von Phantasie und grandiosem Humor, wie etwa das Lied über 
„Schorsch, die einzelne Socke“, die ihren Partner bei 60 Grad verliert. 
Es ist herrlich zu sehen, wie sich der Musical-Star (Grease, Rocky Horror 
Show, Disney in Concert u.v.m.) selber auf die Schippe nimmt, am Kla-
vier zusammen mit dem Publikum ein Medley aus zugerufenen Songs 
improvisiert und z.B. Whitney Houston in „I will always love you“ per-
fekt parodiert – oder ist es gar eine Hommage?

Donnerstag,

05.
Juni  2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

03.
Juli  2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Karten für beide Veranstaltungen gibt es für je 15,00 Euro in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, und in der Stadtbücherei Baesweiler, 
Burgstraße 16.

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Bitte 
vormerken!
36. Aktivurlaub - 

14. bis 25. Juli 2025

✎

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

JAZZCLUB Baesweiler   -   IMMER WIEDER MITTWOCHS
Konzertformat mit internationalen Jazz-Größen

Charlotte Illinger

Mit dem Gastspiel der international angesehen Sängerin Charlotte Illinger am Mittwoch, 11. Juni, 
um 19.00 Uhr, beschließt der Jazzclub Baesweiler zusammen mit dem Trio INDIGO um den Schlag-
zeuger André Spajic die erste Hälfte der diesjährigen Spielzeit. Charlotte Illinger gehört zu den profi-
liertesten Jazz Sängerinnen der jüngeren Generation und ist bereits jetzt ein kleiner Stern in der Deut-
schen Jazz-Szene. Sie verfügt über ein altes, authentisches Jazzfeeling der 50er- und 60er-Jahre mit 
Gänsehautgarantie. TRIO INDIGO besteht aus Martin Scholz am Klavier, dem Essener Bassisten Alex 
Morsey und André Spajic am Schlagzeug, die gemeinsam bereits seit 25 Jahren auf der Bühne stehen.

Die Ticketpreise betragen 20,00 Euro, ermäßigt 15,00 Euro. 

Die Tickets für den Jazz-Club können direkt per E-Mail an info@eifel-musicale.com und telefonisch 
unter 0160/98749426 erworben werden. Ebenso sind die Tickets in der BürgerMitteBaesweiler, Maria-
straße 2, erhältlich. Schüler*innen bis 18 Jahre haben freien Eintritt.

Freitag, 20. Juni 2025, 19.30 Uhr, 
Floverich, Dorfplatz an der Fließstraße
Trommler- u. Pfeiferkorps Loverich-Floverich e.V.
sowie Instrumental-Verein Herbach e.V.

Freitag, 01. August 2025, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Reyplatz
Blaskapelle Oidtweiler sowie
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler 

Freitag, 12. September 2025, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Kirchvorplatz
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ Setterich

Nette Leute - Livemusik - kühle Getränke - 
Grillspezialitäten

Dämmerschoppen 
2025

Grenzlandtheater

Dannys und Helens romantisches Abendessen wird unterbrochen, als Helens 
Bruder Liam blutüberströmt ins Zimmer platzt. Nicht sein Blut, sagt er. Auf der 
Straße sei ein Junge niedergestochen worden, er habe ihm bloß geholfen. Danny 
will die Polizei rufen. Helen hindert ihn daran, schließlich ist Liam vorbestraft, da 
ist es besser, keine Aufmerksamkeit auf ihn zu lenken. Danny lässt sich überreden, 
seinen Schwager zu schützen und ahnt nicht, in welch fatales Geflecht aus Halb-
wahrheiten, Lügen und Liebe er sich damit verstrickt.

„Waisen“ wirft in einem Kammerspiel gesamtgesellschaftliche Fragen nach 
Schuld, Verantwortung und Zivilcourage auf und enthüllt gleichermaßen, wie 
schnell Werte wie Moral und Hilfsbereitschaft über Bord geworfen werden, so-
bald eigene Interessen und Verstrickungen im Vordergrund stehen.

Tageskarten kosten für Vollzahlende 20,00 €, für Teilzahlende 10,00 €. Die 
Besucher*innen können sich über reservierte Plätze freuen, die sie beim Erwerb 
der Karten anhand des Bestuhlungsplanes auswählen können. Karten sind in der 
BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer B.209, erhältlich.

Donnerstag,

24.
Juni  2025
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

Dennis Kelly 

Waisen 
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Tolle Musik – tolles Wetter – aus-
verkauftes Haus! So kann man die 
Jazzmatinee zusammenfassen, die 
am Sonntag, den 06. April 2025, bei 
strahlendem Sonnenschein in der 
Burg Baesweiler stattgefunden hat.

Die EIFEL MUSICALE veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Baesweiler den seit 2021 ins Leben 
gerufenen Jazzclub im Kulturzent-
rum Burg Baesweiler. Im Laufe eines 
Jahres treten hier im Rahmen von 
Jazzkonzerten internationale wie 
auch regionale Jazzgrößen auf.

An diesem Sonntagvormittag gab 
es in dem wunderbaren Ambiente 
der Burgscheune eine besondere 
Veranstaltung: als gemeinschaft-
liches Projekt hat der Lions Club 
Baesweiler/Herzogenrath zusam-
men mit dem Rotary Club Aachen-
Nordkreis ein Benefizkonzert aus-
gerichtet – die Erlöse kommen 
Kindern in der Region zugute. Vor 
ausverkauftem Haus kamen die Be-
sucher in den Genuss des großarti-
gen Repertoires von SUN LANE LTD 
mit ihrem New Orleans Jazz.

Die SUN LANE NEW ORLEANS 
JAZZBAND, 1977 von Mitgliedern 
des Aerodynamischen Instituts der 
RWTH Aachen gegründet, tritt seit-
her in fast unveränderter Besetzung 
auf, worauf auch der dichte Sound 
der Band - ihr Markenzeichen – zu-
rückzuführen ist. Die Band, die die 
Musik „nur“ als Hobby betreibt, ist 
weit über die Grenzen der Region 

Benefizkonzert in der Burg Baesweiler:  Jazzmatinee mit SUN LANE LTD – 
Lions und Rotary fördern Kinder in der Region

„Jazzclub Baesweiler meets Lions und Rotary!“

bekannt, durch unzählige Live-
Auftritte, wie auch durch Auftritte 
im Fernsehen. Die Band ist und 
war schon in vielen Städten und 
Jazzclubs Deutschlands, Belgiens, 
Frankreichs, Spaniens und der 
Schweiz unterwegs. Sogar in den 
USA wurden sie schon in die „Heili-

gen Hallen“ des Jazz, die Preservati-
on Hall in New Orleans, eingeladen.  

Der größte Erfolg jedoch ist der 
hohe Erlös von 8000 Euro, der durch 
die Eintrittstickets wie auch durch 
Anzeigenwerbung von Sponsoren 
zustande gekommen ist. Dieser 

Erlös kommt Kindern in der Regi-
on zugute, wobei im Vorfeld zwei 
Projekte ausgewählt wurden: zum 
einen die Elisabethschule, eine 
Förderschule im Verbund der Stadt 
Alsdorf mit den Förderschwer-
punkten Lernen, Sprache, emo-
tionale und soziale Entwicklung. 
Hier werden benachteiligte Kinder 
gefördert, eine selbstbestimmte 
Persönlichkeit zu entwickeln, Er-
folgserlebnisse zu haben und einen 
Schulabschluss zu erreichen, der 
den individuellen Fähigkeiten ent-
spricht. Zum anderen der ambulan-
te Kinder- und Jugendhospizdienst 
(AKHD) Region Aachen. Dieser ist 
Anlaufstelle für Familien mit Kin-
dern/Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit einer lebensver-
kürzenden Erkrankung. Der Hospiz-
dienst begleitet die Familien – diese 
Begleitung ist kostenfrei. 

Die Besucher der Jazzmatinee wa-
ren begeistert – die Veranstaltung 
war ausverkauft. Ein rundum gelun-
gener Sonntagvormittag in toller 
Atmosphäre!

Und wie sagt man so schön: Nach 
dem Konzert ist vor dem Konzert … 

Lions und Rotary kommen dem viel 
geäußerten Wunsch nach Wieder-
holung des Events gerne nach. Es 
wird also nicht die letzte Veranstal-
tung dieser Art gewesen sein!

Text: Dr. Pia Theisen-Popp, RC Aa-
chen-Nordkreis
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BAESWEILER Die Natur schüt-
zen und dafür belohnt werden: 
Beides lässt sich mit dem EWV 
Förderprogramm kombinieren. 
 
Die EWV Energie- und Wasser-
Versorgung GmbH aus Stolberg 
ist der richtige Partner für alle 
Fragen zum Energiesparen. Die 
einzig wahren Antworten gibt es 
dabei nicht. Weil das Thema so 
individuell ist wie alle Menschen 
in Baesweiler, bündelt die EWV 
als Versorger aus der Nachbar-
schaft ihr Wissen rund um das 
Thema Energie. Damit werden 
die Menschen in allen Stadttei-
len Baesweilers auch zukünftig 
sicher und gut mit Strom und 
Gas versorgt.
 
Passende Strom- und Gastarife 
sind dabei nur ein Baustein. Die 
Energieberaterinnen und Ener-
gieberater der EWV wissen, wel-
che Strom- und Gasprodukte zu 
den Baesweilerinnen und Baes-
weilern und Ihrem Verbrauch 
passen. Dabei geht es nicht im-
mer um den attraktivsten Preis. 
Denn auch Energiespartipps 
sind mehr denn je gefragt. Und 

hier kommt das EWV Förderpro-
gramm ins Spiel.

Schon in Mutters Haushaltsbuch 
stand, dass jede nicht verbrauch-
te Kilowattstunde Strom und Gas 
bares Geld spart. Das EWV För-
derprogramm geht einen Schritt 
weiter und belohnt klimafreund-
liches Handeln mit Zuschüssen 
von bis zu 350 Euro pro Jahr. Ge-
rade bei Haushaltsgeräten wie 
Kühlschränken, Wäschetrock-
nern und Waschmaschinen lohnt 
sich ein regelmäßiger Blick auf 
die Technik.

Sind die Geräte auch nach heu-
tigen Maßstäben noch energie-
effi  zient? Eine neuere Technik 
wirkt sich meistens auch auf 
den Stromverbrauch aus. Dabei 
spielt der Energieverbrauch die 
wichtigste Rolle: So spielt zum 
Beispiel ein moderner Wärme-
pumpen-Wäschetrockner der 
aktuellen Klasse A über den ge-
ringeren Stromverbrauch die 
Anschaff ungskosten gegenüber 
einem Altgerät meist schon nach 
zwei Jahren wieder ein. Oben-
drauf freuen sich EWV-Kundin-

nen und -Kunden für den Kauf 
solch eines energieeffi  zienten 
Gerätes über eine Förderung von 
50 Euro. Kauft man zwei neue 
Geräte, kann man von 100 Euro 
profi tieren. Damit sieht der Kauf-
preis auch schon attraktiver aus.
 
Es gibt vielfältige 
Fördermöglichkeiten
 
Wenn Sie in eine Solaranlage 
für Ihr Hausdach investieren, 
können Sie Ihren eigenen, na-
turschützenden Sonnenstrom 
produzieren und nutzen. Hierfür 
gibt es bis zu 100 Euro von der 
EWV. Für den Batteriespeicher, 
der den Sonnenstrom zum Bei-
spiel nachts verfügbar macht, 
gibt es ebenfalls eine attraktive 
Förderung. Die auch aus techni-
scher Sicht empfehlenswerten 
Wartungen für die vorhandene 
Gastherme oder Wärmepumpe 
werden jedes Jahr neu geför-
dert. Und wer auf eine aktuelle 
Wärmepumpe umrüstet, erhält 
eine Unterstützung in Höhe von 
100 Euro. Noch mehr wissen 
die Energieberater der EWV: Sie 
informieren gerne über indivi-

duelle Energiesparlösungen für 
den Haushalt oder Gewerbebe-
trieb.  

Der Weg zur EWV ist kurz: Zum 
Beispiel zu den EWV Service-
Centern auf dem Willy-Brandt-
Platz 4 in Stolberg, am Rathaus-
platz 17 in Übach-Palenberg 
oder in der Konrad-Adenauer-
Straße 162-168 in Geilenkirchen. 
Die Öff nungszeiten sind mon-
tags, dienstags und donnerstags 
jeweils von 9 bis 12.30 Uhr und 
von 13.30 bis 16 Uhr, mittwochs 
von 11 bis 12.30 Uhr und von 
13.30 bis 16.30 Uhr sowie freitags 
von 9 bis 13 Uhr.

Es geht auch noch schneller: Bei 
einem der kostenlosen Energie-
beratungstermine der EWV hier 
vor Ort in Baesweiler. Kommen 
Sie am 1. Juli vorbei: Die EWV 
Beraterinnen und Berater sind 
dann von 8.30 bis 10.30 Uhr im 
Kreativbüro an der Kückstraße 
21 zu fi nden. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. So einfach geht 
Energieberatung mit dem Ener-
gieversorger aus der Nachbar-
schaft - mit der EWV.

Energie sparen mit dem EWV Förderprogramm

» QR-Code scannen,
 Förderungen sichern
 
 www.ewv.de/foerderprogramm

Förderungen sichern

www.ewv.de/foerderprogramm

Sie lieben die Natur 
Wir auch. Daher unterstützen wir
Sie mit bis zu 350 Euro über unser

EWV Förderprogramm.
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Treff P

unkt

Gedichte der 
deutschen Literatur
 

Mittwoch, 25.06.,
15 Uhr, CAP,
Wiese am Foyer, 
Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in
Zusammenarbeit mit der Anlaufstelle Baesweiler-West.

vorgestellt von

Walter Leinesser 

Kulturcafé ToGo

bemalen
Kalligraphiekurs ab 10 Jahren

         Sa., 14.06., 9.30 Uhr-13 Uhr,
   15 Euro, incl. Material

       Anmeldung in der Bücherei  

Steine 
kreativ

Sonnenuhr
WIR BAUEN EINE

Handwerks-Projekt für Kinder ab 10

Samstag, 07. Juni,
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Stadtbücherei
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Während der „Woche der Jugend“ (08. Juli bis 13. Juli) und des „Aktivur-
laubs“ (14. bis 25. Juli) ist eine Mitarbeiterin der Stadtbücherei, Michaela 
Goebels, wieder mit dem Book-Bike unterwegs. Bei schönem Wetter fährt 
sie Spielplätze und Parks im Stadtgebiet an und hat jede Menge Lesestoff 
im Gepäck. Vor Ort darf dann nach Herzenslust in den Buchschätzen des 
Book-Bikes gestöbert und gelesen werden. Wem das nicht reicht, der ist 
herzlich zu einem Besuch in der Stadtbücherei eingeladen.

Die genauen Termine und Standorte der Book-Bike-Tour folgen. Da das 
Wetter jedoch langfristig nicht planbar ist, bitten wir Sie, genauere Infos 
zu den Veranstaltungen zeitnah Instagram und Facebook, sowie der Start-
seite des Web-Opacs zu entnehmen - oder Sie melden sich zum Newslet-
tersevice der Stadtbücherei an.

Sommerlesetaschen
Auch in diesem Jahr startet die Stadtbücherei wieder die Sommer-
lesetaschen-Aktion auf Vorbestellung.

Kids zwischen 6 und 12 Jahren sowie Erwachsene erhalten in der 
Stadtbücherei ihre Anmeldezettel. Diese einfach ausfüllen, bis spä-
testens zum 21. Juni in der Bücherei abgeben und dann eine prall 
gefüllte Lesetasche abholen.

✎
In Baesweiler grünt und wächst es: Mehr 
als 80 Mitglieder der Bücherei nehmen be-
reits an der Saatgutbibliothek der Stadtbü-
cherei teil.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ha-
ben fleißig Saatgut ausgesät und so sprie-
ßen bereits die ersten zarten Pflänzchen in 
Baesweilers Gärten: hier Tomate, Erbse und 
Bohne.

In regelmäßigen Abständen erhalten die 
Gärtnerinnen und Gärtner der Stadtbü-
cherei Informationen rund um das Saatgut. 
Außerdem gibt es eine monatliche Sprech-
stunde des Gartenbauvereins Baesweiler 
in der Bücherei rund um die Saatgutbiblio-
thek und andere Gartenthemen.

Möchten Sie auch mitgärtnern? Schauen 
Sie einfach zu den Öffnungszeiten in der 
Stadtbücherei vorbei. Als Mitglied können 
bis zu drei Tüten des samenfesten Saatguts 
alter Sorten entliehen werden.

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401/ 895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Neues aus der 
Saatgutbibliothek

Das Book-Bike ist wieder on Tour
Gartenbauverein Baesweiler
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 Tipps vom    Stadtbücherei-Team

Stadtbücherei

In der „Woche der Jugend“ wird es am 08. Juli 2025 von 15.00 bis ca. 
18.00 Uhr einen Aktionsnachmittag für Kinder geben. Passend zur neu 
eingerichteten Saatgutbibliothek der Stadtbücherei ist das Motto dieses 
Mal „Der Natur auf der Spur“. Dabei werden in der Bücherei diverse Stati-
onen aufgebaut, an denen die Kinder durch verschiedene Sinneseindrü-
cke angeregt werden, Naturthemen zu erkunden. Natürlich gibt es auch 
eine Vorlesestation.

Die Lesepatinnen und Lesepaten der Stadtbücherei begleiten die Kinder 
durch den spannenden Nachmittag.

Der Natur auf der SpurDienstag, 15.  Juli 2025
20.00 Uhr,  Burg  Baesweiler

Lesung mit Christof Jauernig

Der bekannte Erzähler Christoph Jauernig besucht die 
Stadtbücherei im Rahmen des Aktivurlaubs und stellt 
die Frage: Was macht glücklich?

Diese Frage beantwortet Christoph Jauernig nicht akademisch, sondern 
aus sehr lebensnaher, persönlicher und dennoch breit gefächerter Pers-
pektive. Dafür hat er in 60 deutschen Städten mehr als eintausend Men-
schen zu ihren wertvollsten Lebensaugenblicken befragt. Herausgekom-
men ist eine Zusammenstellung von Lebensimpressionen, die vor allem 
durch das ihnen innewohnende zutiefst Menschliche und ihre Beschei-
denheit berühren. Und die daran erinnern, wie greifbar alltägliches Glück 
sein kann, wenn es gesehen und gewürdigt wird. 

Der Eintritt ist frei.
✎

Baesweiler 2.0 
Eine digitale Schnitzjagd durch unsere Stadt!

Im Rahmen der „Woche der Jugend“ bietet die Stadt Baesweiler einen 
Kurs für Jugendliche ab 12 Jahren an: „Erstelle eine digitale Schnitzel-
jagd durch Deine Stadt!“

Wann? 
Donnerstag, 10. Juli, und Freitag, 11. Juli, von 15 - 18 Uhr.

Die Teilnahme ist frei, Anmeldungen werden in der Stadtbücherei ent-
gegengenommen. 

Wir beraten 
Mitglieder 
begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 37
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 937979700

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Juli

15
Dienstag
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1+2, mittwochs die Bezirke 5, 6+7 sowie 8, 9+10, donners-
tags die Bezirke 3+4.

Mittwoch	 28. Mai 2025	 Bezirke 5 ,6, 7
Donnerstag	 05. Juni 2025	 Bezirke 3, 4, 5, 6, 7
Donnerstag	 12. Juni 2025	 Bezirke 9, 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Dienstag	 17. Juni 2025	 Bezirke 1,2
Mittwoch	 18. Juni 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 25. Juni 2025	 Bezirke 5, 6, 7
Donnerstag	 03. Juli 2025	 Bezirke 3, 4

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016Gemeinsam
für ein 
sauberes Baesweiler

Wilder Müll: Wir gehen allen 

Hinweisen nach!

Die Mitarbeitenden des Baubetriebshofes der Stadt Baesweiler sorgen an sieben Tagen in der Wo-
che dafür, dass wilder Müll im gesamten Stadtgebiet aufgeräumt wird. Täglich wird, insbesondere 
in den Morgenstunden, in vielen Bereichen der Müll des Vortags entfernt. 

Unsachgemäß entsorgter Müll verschandelt nicht nur das Stadtbild, sondern kann zudem auch 
eine Gefahr für Tiere, Pflanzen und unser gesamtes Ökosystem sein. Vor Kurzem mussten die Mitar-
beitenden des Baubetriebshofes sogar eine Badewanne entsorgen. Diese Kosten werden durch die 
Abfallgebühr auf alle Bürgerinnen und Bürger umgelegt und belasten somit in unerfreulicher Wei-
se die Allgemeinheit und ungerechterweise auch alle, die ihren Müll ordnungsgemäß entsorgen.

Seitens der Stadtverwaltung wird alles unternommen, um die Verursacherinnen und Verursacher 
möglichst ausfindig zu machen. Hierzu wird konsequent allen Hinweisen nachgegangen. Bitte mel-
den auch Sie sich (per E-Mail an: umwelt@stadt.baesweiler.de), wenn Sie ein Fehlverhalten bei der 
Entsorgung von Müll sehen. Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen, um Verursachende feststellen zu 
können, damit diese für die unrechtmäßige Entsorgung auch zahlen müssen. 

Hinweise zur sachgerechten Entsorgung verschiedener Materialien finden Sie beispielsweise auf 
unserer Homepage in der Rubrik „Umwelt – Abfallentsorgung“.

☛ 

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 
den 18. Juni 2025,  
in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten 
o. ä. ablegen!).

Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmes-
ser von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 
1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Naturkordel bündeln),
•	 in handelsüblichen Kraftpapiersäcken oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen Papier-

säcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ können 
die Grünabfälle abgefahren werden.

☛
Loses, ungebündeltes Grünmaterial 
(z.B. Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie 
Grünabfälle in Plastiksäcken oder Popup-Sä-
cken oder Baubütten können nicht abgefah-
ren werden! 

Wo Sie die amtlich zugelassenen, gebühren-
pflichtigen Papiersäcke mit dem Aufdruck 
„RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen 
können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfall-
kalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; 
Telefon: 02403 / 8766 - 353.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. Die Abfuhr-
bezirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.

Samstag	 31. Mai 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Donnerstag	 05. Juni 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Samstag	 14. Juni 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Freitag	 20. Juni 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Achtung, Feiertagsverschiebung!
Freitag,	 27. Juni 2025	 Bezirke 2, 6 - 10
Donnerstag	 03. Juli  2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Hochbeet anlegen
 Mit Kompost und Grünschnitt nachhaltig gärtnern

Ein Hochbeet ist nicht nur ein 
echter Hingucker im Garten – es 
bietet viele praktische Vorteile: Es 
ermöglicht bequemes Gärtnern 
ohne Bücken, schützt vor Wühl-
mäusen und bringt auf kleiner 
Fläche hohe Erträge. Noch nach-
haltiger wird’s, wenn Sie beim Bau 
und Befüllen Materialien aus dem 
eigenen Garten verwenden – etwa 
Äste, Grünschnitt oder Kompost.

Erfahren Sie hier, wie Sie ein Hoch-
beet richtig anlegen, befüllen und 
pflegen – und wie Sie passende 
Materialien über das Entsorgungs-
zentrum Warden kostengünstig 
beziehen können.

Der richtige Standort für Ihr 
Hochbeet
Wählen Sie für Ihr Hochbeet einen 
Platz mit direktem Erdkontakt. 
So können Bodenorganismen 
einwandern und das natürliche 
Bodenleben unterstützen. Idea-
lerweise steht das Hochbeet wind-
geschützt und nicht in der prallen 
Sonne, aber auch nicht im Dauer-
schatten.
Auch die Höhe ist entscheidend: 
Rund 1 Meter hat sich als ideale 
Arbeitshöhe bewährt. Pro Quad-
ratmeter benötigen Sie bei dieser 
Höhe etwa 1.000 Liter Füllmaterial.

Hochbeet-Rahmen stabil und 
langlebig gestalten
Beim Bau des Hochbeet-Rahmens 

ist Stabilität gefragt. Verwenden 
Sie Materialien, die dauerhaft 
feuchtem Milieu standhalten. Holz 
sollte druckimprägniert oder ge-
schützt sein – eine Umrandung 
aus Stein ist besonders langlebig. 
Auf Kunststoffplanen zur Abdich-
tung sollten Sie der Umwelt zulie-
be verzichten: Sie zerfallen mit der 
Zeit und belasten den Boden mit 
Mikroplastik.

Tipp: Legen Sie den Boden Ihres 
Hochbeets mit Kaninchendraht 
(ohne Kunststoffummantelung) 

aus – so halten Sie Wühlmäuse ef-
fektiv fern.

Hochbeet befüllen – in sechs 
nachhaltigen Schichten
1. Drainage aus Ästen und Zwei-
gen: Die unterste Schicht (ca. 
20 cm) besteht aus groben Ästen. 
Darüber folgt eine zweite Schicht 
aus feinerem Schnittgut.  
2. Grasnarbe: Die nächste Schicht 
bilden abgestochene Grassoden, 
mit der Wurzelseite nach oben.
3. Grünabfälle und Häckselgut: 
Eine Mischung aus Laub, Stauden-

aachener-bank.de

Mit MeinPlus, der neuen Vorteilswelt für Kunden und 
Mitglieder der Aachener Bank, sparen Sie bares Geld 
in Form von Rabatten, Gutscheinen oder Cashback-
Gutschriften beim Bezahlen mit Ihrer Karte.

Jetzt registrieren unter: aachener-bank.de/MeinPlus

Jetzt

Cashback 

sichern!

Das neue Plus

für Baesweiler.

resten und Häckselgut (ca. 20 cm) 
liefert Nährstoffe und Wärme.
4. Grober Kompost und ggf. Pfer-
demist: Etwa 15 cm dieser nähr-
stoffreichen Mischung fördern die 
Pflanzenentwicklung.  
5. Feinschicht aus Kompost, Erde 
und Sand: Die oberste Schicht (bis 
30 cm) sollte gut durchmischt und 
feinkrümelig sein.

Im Laufe der Zeit sackt das Hoch-
beet etwas ab – das ist ganz nor-
mal. Ergänzen Sie im Frühjahr 
einfach neue Erde oder tauschen 
Sie die oberste Schicht bei Stark-
zehrern, wie Kürbissen, aus.

Kompost und Häcksel kaufen – 
regional & nachhaltig
Wer keinen eigenen Kompost anle-
gen kann, bekommt hochwertigen 
Kompost und Häckselmaterial di-
rekt auf dem Entsorgungszentrum 
Warden. Auch können Sie größere 
Mengen unterschiedlichster Kom-
postprodukte über die gabco Kom-
postierung GmbH beziehen – ideal 
für große Hochbeet-Projekte oder 
die Gemeinschaftsgartenanlage.

Mit einem Hochbeet aus regiona-
len Materialien leisten Sie einen 
aktiven Beitrag zur Kreislaufwirt-
schaft und gestalten Ihren Garten 
gleichzeitig nachhaltig und ertrag-
reich. Probieren Sie’s aus – Ihr Rü-
cken (und Ihre Pflanzen) werden 
es Ihnen danken!

In dieser Aktion dreht sich alles darum, 
unsere tolle Stadt auch künftig sauber 
zu halten!

Greifzangen, Müllsäcke und Handschuhe 
können kostenlos ausgeliehen werden.

Im Anschluss werden die ausgewerteten 
Ergebnisse der Aktion im Stadtinfo sowie 
auf der Homepage dargestellt.

MACHT MIT AN DEN TAGEN:
30.05. 16 BIS 19 UHR IN BEGGENDORF TREFFPUNKT: DORFPLATZ

21.06. 10 BIS 13 UHR IN BAESWEILER TREFFPUNKT: SIEDLUNG WEST (KITA WELTENTDECKER)

ANMELDUNG UNTER UMWELT@STADT.BAESWEILER.DE
EINE SPONTANE TEILNAHME IST EBENFALLS WILLKOMMEN
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Beim bundesweiten Aktionstag 
„Girls‘Day und Boys‘Day“, der in 
diesem Jahr am 03. April 2025 
stattfand, haben Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Baeswei-
ler sowie der Willy-Brandt Gesamt-
schule Übach-Palenberg die Arbeit 
bei der Stadt Baesweiler kennenge-
lernt.

Ziel dieser Aktion ist es, Mädchen 
und Jungen ab der Klasse 5 an die-
sem Tag einen Einblick in Berufe zu 
ermöglichen, unabhängig von „ver-

Wann läuft das Wasser auf dem Wasserspielplatz?

Der Wasserspielplatz im Sport- und 
Bürgerpark an der Parkstraße ist 
besonders in den Sommermonaten 
ein Anziehungspunkt für Familien. 
Bei sonnigen und konstant warmen 
Temperaturen wird dort in der Zeit 
von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr das 
Wasser angeschaltet, damit die Kin-
der plantschen können. Leider sind 
die Temperaturen derzeit noch im-
mer nicht so warm, dass täglich das 
Wasser laufen kann. 

Um zu sehen, ob das Wasser einge-
schaltet ist, lohnt sich ein Blick auf 
die Homepage www.baesweiler.de. 
Dort befindet sich auf der Startseite 
eine Infobox mit dem tagesaktuel-
len Stand.

alteten geschlechtsspezifischen 
Berufsbildern“. Dieser Tag schafft 
Aufmerksamkeit für klischeefreie 
Berufs- und Studienorientierung. 

Die Stadt Baesweiler unterstützt 
und beteiligt sich – koordiniert von 
der Gleichstellungsbeauftragten 
Sandra Hamel – bereits seit Jahren 
an dieser Aktion. So können die 
Mädchen und Jungen die verschie-
denen Berufe in der Verwaltung, 
beim Baubetriebsamt, im Frei-
zeitbad Parkstraße und anderen 

Bereichen erleben. Lisa Augustin 
schnupperte beim Baubetriebsamt 
in das Tätigkeitsfeld der Tiefbaue-
rin. Sara Kurti erlebte beim Baube-
triebsamt einen Tag als Gärtnerin. 
Mika Bach, Timo Jumpertz und Jas-
min Johnen konnten die Tätigkei-
ten in der Verwaltung vorgestellt 
werden. Marie Meulenberg und 
Da-Eun Kang haben sich die Arbeit 
der Fachangestellten für Bäderbe-
triebe im Freizeitbad angeschaut.

„Ich freue mich, dass wir im Rah-

men des Girls‘Days und Boys‘Days 
sieben jungen Menschen einen 
Einblick in die vielfältigen Aufga-
benbereiche bei der Stadt Baeswei-
ler bieten konnten. Die Ausbildung 
motivierter Nachwuchskräfte ist 
sehr wichtig. Das Interesse kann nie 
früh genug geweckt werden“, be-
tonte Bürgermeister Pierre Froesch.

Bei Fragen zu dieser Aktion können 
sich interessierte Schülerinnen und 
Schüler per E-Mail an sandra.ha-
mel@stadt.baesweiler.de wenden.

Bundesweiter Aktionstag „Girls‘Day und Boys‘Day“
Auch die Stadt Baesweiler war dabei
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Am Dienstag, 01.04.2025, ging es 
für die Schüler*innen der ersten bis 
vierten Klasse der „Ab in die Natur-
AG“ der OGS Oidtweiler gemeinsam 
zu einer nah an der Schule gelege-
nen Waldfläche, um diese in einer 
einstündigen Aktion von Müll zu 
befreien. 

Vor Ort wurden die Schüler*innen 
in Zweiergruppen eingeteilt und 
mit Müllzangen und Säcken aus-
gestattet. Bereits beim Sammeln 
trennten sie den Abfall gewissen-
haft in Plastikmüll, Restmüll und 
Materialien, die sich zum Upcycling 
eignen – ein Thema, das die Kinder 
besonders anregte, viel zu sam-
meln. Zuvor bemerkten die Kinder 
bereits auf ihrem Schulhof sowie 
auf dem Weg zum Waldstück Müll 
und sammelten akribisch alle Plas-
tikverpackungen und Zigaretten-
stummel auf. Am Ende der Aktion 
konnten ein großer Sack Plastik-
müll, ein ebenso großer Sack mit 
Restmüll sowie ein dritter mit up-
cyclingfähigen Fundstücken gefüllt 
werden.

Am darauffolgenden Dienstag, 
08.04.2025, haben die Kinder mit 
viel Kreativität und ihren eigenen 
Ideen aus den gesammelten Ma-
terialien Neues gebastelt. So ent-

Das Kinderparlament der DRK-Kita „Pusteblume“ hat kürzlich Bürgermeister 
Pierre Froesch in der BürgerMitteBaesweiler (BMB) besucht. Die sechs Kinder 
hatten gemeinsam mit der Leiterin der Kita, Anne Jonel, sowie der Erziehe-
rin Viktoria Kudlaszyk viele Fragen an den Bürgermeister vorbereitet – zum 
Beispiel: Was sind die Aufgaben eines Bürgermeisters? Und wie lange dauert 
für ihn ein Arbeitstag? Im Anschluss gab es noch eine kleine Führung durch 
die BMB. 

„Es ist toll, dass Ihr Euch in der Kita für die Wünsche und Bedürfnisse Eurer 
Gruppen bei den Erzieherinnen einsetzt“, lobte der Bürgermeister das Enga-
gement der Kinder für ihre Kita-Gemeinschaft.

Kinderparlament der Kita 
„Pusteblume“ zu Gast in der BMB

Müllsammelaktion der OGS der Grundschule Oidtweiler 
Kleine Umweltheld*innen ganz groß!

standen zum Beispiel Skulpturen, 
Fahnen und vieles mehr aus gesam-
meltem Plastik, aus Kronkorken, 
Styropor, etc. Die Ergebnisse, die 
in der kurzen AG-Zeit entstanden 
sind, werden derzeit im Quartiers-
büro KREATIV, Kückstraße 21, aus-
gestellt.

Das „Highlight“ des Sammeltages 
war ein riesiger, noch gut erhal-

tener Basketballkorb, der mit viel 
Teamgeist und Stolz gemeinsam 
bis zum Schulgelände getragen 
wurde. Neben Spaß und Bewegung 
stand bei der Aktion vor allem eines 
im Mittelpunkt: Das Bewusstsein 
dafür zu entwickeln, wie wichtig 
es ist, Natur und Umwelt sauber zu 
halten.

Die Aktion zeigt: Mit Teamgeist, 

Kreativität und Einsatzbereitschaft 
können schon die Jüngsten Großes 
bewirken – Gemeinsam für ein 
sauberes Baesweiler.

„Ich freue mich sehr, dass die OGS 
eine solche Aktion durchgeführt 
hat. Auf diesem Wege wird bei den 
Kleinsten das Bewusstsein für unse-
re Umwelt gestärkt“, so Bürgermeis-
ter Pierre Froesch.
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100 Jahre Friedensschule
Von Klaus Peschke

AUS DEM STADTARCHIV

Stadtarchiv Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtar-
chiv findet auf Anfrage statt.  Ter-
mine können unter 02401/8000 
vereinbart werden. 

Die Situation 1925
So wenige Jahre nach dem 1. Welt-
krieg lag die weitere Entwicklung 
und die Hoffnung der Gemeinde in 
dem raschen Beginn der Förderung 
der Zeche Carl-Alexander. Spru-
delnde Gewerbesteuereinnahme 
war damit erhofft. Gerade hatte 
der junge Bürgermeister Ferdinand 
Hahn den nach 32 Amtsjahren in 
den Ruhestand getretenen Bürger-
meister Jakob Dahmen abgelöst. 
Die Gemeinde Übach-Palenberg 
war kürzlich aus dem Verbund mit 
Baesweiler ausgeschieden. Zum 
Amt Baesweiler gehörten nur noch 
Beggendorf und Oidtweiler. Der 
neue Bürgermeister konnte sich 
jetzt ganz auf die beiden größten 
Probleme Baesweilers konzentrie-
ren: den Wohnraummangel und die 
überfüllten Schulen.

Zeche Carl-Alexander als Magnet
Der Wohnraummangel gründete 
auf dem Zuzug vieler neuer Famili-
en, die Arbeit im Bergbau suchten. 
1400 Bergleute beschäftigte die 
Zeche Carl-Alexander 1925. Allein 
100 Familien, die aus dem franzö-
sisch besetzten Saargebiet flohen, 
hatte die Zechenleitung ein neues 
Zuhause in Baesweiler angeboten. 
Im Verhältnis zur Vorkriegszeit ver-
doppelte sich die Einwohnerzahl 
jetzt auf 3.700. Für den nötigen 
Wohnraum ihrer Arbeiter versuchte 
die Zeche selbst durch ein großes 
Bauprogramm zu sorgen. Es ent-
standen Häuser in der Eduard- und 
Peterstraße, die Siedlungen an der 
Kapellenstraße und in Boscheln. 
Ausreichend war das aber nicht. 
Die Unterbringung Wohnungsloser 
blieb auch in den folgenden Jahren 
eine dringliche Aufgabe für die Ge-
meinde.

Schülerzahl verdoppelt
Noch dringlicher war die Schaffung 
von Schulräumen für die stark an-
wachsende Zahl schulpflichtiger 
Kinder. Wie schon erwähnt, waren 
nicht nur ledige Arbeiter gekom-

Baesweiler feiert dieses Jahr ein Jubiläum: Vor 50 Jahren erhielt die Gemeinde die Stadtrechte. Herzlichen Glückwunsch! Das ist aber nur die Hälfte 
der Jahre, die die Friedensschule für ihr Bestehen vorweisen kann: Beeindruckende 100 Jahre! Für einen Blick zurück zum Anfang lässt sich manches 
dazu aus den Akten des Stadtarchivs herausfinden.

men, sondern ganze Familien mit 
ihren Kindern waren Neubürger in 
der Gemeinde. Mit der Verdoppe-
lung der Einwohner seit 1914 hatte 
sich auch die Anzahl schulpflichti-
ger Kinder auf 572 verdoppelt und 
verdoppelte sich in den nächsten 
5 Jahren nochmals auf 1026. An 
Schulräumen waren bisher vor-
handen: Zwei Klassenräume im Ge-
bäude neben der „Alten Brauerei“. 
Klagen der Eltern und Schüler über 
die lauten Maschinen der Brauerei 
und die üblen Gerüche der Bier-
maische beim Brauen erreichten 
ständig den Gemeinderat. Zwei 
weitere Schulräume befanden sich 
in einem uralten Gebäude „Im Sack“. 
Gut geeignet allerdings waren drei 
Klassenräume in der „Schule Ros-
kaul“, gebaut 1902. 

Konfessionsschule
Die evangelische Gemeinde hatte 
inzwischen beantragt, eine evange-
lischen Konfessionsschule einrich-
ten zu dürfen, weil die Schülerzahl 
dafür mit 76 Schülern ausreichte. 
Die Genehmigung wurde erteilt. 
Allerdings wurden die Schüler in ei-
ner maroden Militärbaracke unter-
gebracht. Das aber brachte deren 
Eltern in Rage und Gemeinderats-
mitglied Johann Kisch schimpfte: 
„Das ist ein Schweinestall. Dort 
hören die Ratten durch Löcher im 
Fußboden dem Unterricht zu.“ Alle 
evangelischen Schüler mussten nur 
von einem Lehrer in einem Raum 
unterrichtet werden, jeweils im 
Wechselunterricht vormittags und 
nachmittags. Ingenieur Karl Maier 
von der Zeche Carl-Alexander und 
Bäckermeister Hermann Weissin-
ger, beide im Gemeinderat aktiv, 
drängten auf eine Lösung dieser 
Notsituation. Erfolgreich.

Kredite für Schulbau
Nach dem Ende der extremen In-
flation durch die Einführung der 
Rentenmark 1924 etabliert sich 
wieder eine stabile Währung. Erst 
jetzt vergaben die Banken wieder 

Darlehen. Dadurch konnte noch 
im gleichen Jahr der neue Bürger-
meister den Bau der Friedensschule 
beginnen lassen. Zu den Baukosten 
von 83.000 Reichsmark hatte der 
Zechenvorstand von Carl-Alexan-
der zwar eine Spende von 50.000 
RM angekündigt, aber als Gegen-
leistung sollte die Gemeinde die 
Gewerbesteuer senken. Das war 
nicht möglich. So musste auch die 
geplante Einrichtung einer Bade-
möglichkeit für die Bevölkerung 
im Keller der Schule zurückgestellt 
werden, und die Verschuldung der 
Gemeinde nahm sprunghaft zu.

Einweihung 1925
Nach den Sommerferien 1925 war 
die Schule nach einem Jahr Bau-
zeit bezugsfertig. Die Einweihung 
wurde mit Rektor Ripphausen, 
Bürgermeister Hahn, Pfarrer Brok-
mann und mit den Eltern freudig 
gefeiert. Mit einem ökumenischen 
Kirchenlied „Lobt froh den Herrn, 
ihr jugendlichen Chöre!“ begann 
die Feier, dazu Vorträge der Schüler 
Heinrich Gandelheid und Elfriede 
Grafe. Den Ausklang begingen die 
Honoratioren mit einem „Frühstück 
im Hotel Heinrich Dautzenberg am 
Schacht“. Die Schulraumnot war et-
was kleiner geworden.

Der Umzug
Die nun vorhandenen 8 neuen 
Schulräume waren schnell gefüllt. 
Die Klassen an der „Alten Braue-
rei“ zogen ein, zusammen mit den 
Schülern aus der Schule „Im Sack“. In 
die frei gewordenen Räume konn-
ten nun endlich die evangelischen 
Schüler aus der Baracke umziehen. 
Ihr Lehrer Güttgemanns beschwer-
te sich noch beim Schulamt, dass 
er allein 76 Schüler unterrichten 
musste, weil die Mindestgröße für 
eine Klasse bei 60 Schülern festge-
legt war. Hilfe bekam er dann erst, 
als die Schülerzahl 100 überstieg.

Nächster Schulbau
Schon 1929 begann die Planung für 

einen weiteren Schulneubau, direkt 
neben der Friedensschule. Die ho-
hen Schulden der Gemeinde ver-
hinderten eine rasche Umsetzung. 
Und so dauerte es bis zum August 
1933, als die „Schlageterschule“, 
heute „Goethe-Schule“, mit 18 Klas-
senräumen von den katholischen 
Schülern bezogen werden konnte. 
Die evangelischen Schüler wech-
selten nun aus der Schule „Im Sack“ 
endgültig in die Friedensschule. 
Übrigens: Die „Badeanstalt für Alle“ 
mit Badewannen und Duschen 
wurde im Keller doch noch ver-
wirklicht. Einmal Baden 10 Pfennig. 
Aber zurück in das Jahr des Baus 
der Friedensschule 1925.

Sonstige Gemeindenachrichten 
Erstmals wird eine regelmäßige 
Müllabfuhr in der Gemeinde ein-
geführt. Der stinkende Maarteich 
wird zugeschüttet. Die Kückstraße 
wird für Kraftfahrzeuge gesperrt. 
Alle Hausnummern werden in der 
Gemeinde geändert und nur auf 
den Standort in ihrer Straße bezo-
gen. Bisher wurden sie fortlaufend 
geführt ohne Bezug zum Straßen-
namen.

Noch ein Jubiläum
Im Jahr 2025 jubeln wir über 50 Jah-
re Stadt Baesweiler und 100 Jahre 
Friedensschule. Aber das ließe sich 
„toppen“! Im Jahr 1925 bejubelte 
man in Baesweiler und im ganzen 
Rheinland mit der „Jahrtausend-
Feier“ die Zugehörigkeit der Rhein-
lande zum Deutschen Reich von 
925-1925. Folglich könnten wir jetzt 
die „Elfhundertjahr-Feier“ begehen. 
Nur ein kleines Problem: Gab es das 
„Deutsche Reich“ eigentlich schon 
im Jahr 925?

Bürgermeister Hahn Schüler 1925 Friedensschule 1958 1. Rektor 
Hauptlehrer Ripphausen
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Am 30. März 2025 fand in der Scheune 
der Burg Baesweiler der „Tanz in den 
Frühling“ statt, welcher von der Stadt 
Baesweiler in Kooperation mit dem Bis-
trorant Löwenherz und der Kath. Frau-
engemeinschaft St. Petrus organisiert 
wurde. 

Rund 130 Besucherinnen und Besucher 
verbrachten bei leckerem Kuchen, Kaf-
fee und kalten Getränken einen geselli-
gen, fröhlichen und kurzweiligen Nach-
mittag. Zu Musik von DJ Alfred Kutzob 
und DJ Dieter Schwartz wurde ausge-
lassen das Tanzbein geschwungen. 

Der Tanztee wird zweimal jährlich für 
die älteren Mitbürginnen und Mit-
bürger in Baesweiler veranstaltet. Der 
nächste Tanztee wird am Sonntag, 
31.08.2025, zum Start der Woche 55+ 
stattfinden. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher beim
„Tanz in den Frühling"

 

130 bar, incl. Flächenreiniger,
Round Cleaner Ufo,

Edelstahl-Lanzen mit
Bajonett-Kupplungen,

Große Räder,
Messing-Pumpenkopf

Quickly
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
8. Juli 2025
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 27.05. 2025- 16.07.2025

Wann?	 Was?	 Wo?

03.06.2025	 Was kann die KI? - Bildgenerierung für Einsteiger*innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
04.06.2025	 Vortrag: Auf dem Weg zum Pflegegrad	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
05.06.2025	 Willkommen in der Apple-Welt: iPad und iPhone	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
06.06.2025	 Führung: Kirchenbauten der Region - St. Petrus und Friedenskirche 	 Baesweiler, Haupteingang Kirche St. Petrus, Kirchstraße
17.06.2025	 Was tun im Katastrophenfall? - in Kooperation mit dem THW Alsdorf	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
23.06.2025	 Yoga im Park zum Weltyogatag	 Baesweiler, Volkspark Peterstraße
23.06.2025	 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & OneNote optimal nutzen, 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
	 einschließlich Einführung „Künstliche Intelligenz im Büro“
Ab 14.07.2025	 Sommerferienprogramm/Gesundheitskarte	 Alsdorf, Anmeldung unter 02404 / 90630
16.07.2025	 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: Qigong	 Baesweiler, Volkspark Peterstraße

Yoga im Park - Eine Reise durch die Vielfalt des Yoga mit der VHS

Liebe Baesweilerinnen 
und Baesweiler, 

am Montag, 23. Juni, verwandelt 
sich der Volkspark in Baesweiler 
(Peterstraße) in eine Oase der 
Entspannung: Von 16.45 bis 19.45 
Uhr sind alle Interessierten einge-
laden, bei „Yoga im Park“ mitzuma-
chen. 

Ob erfahrener Yogi oder neugie-
riger Anfänger – die Vielfalt des 
Yoga lässt sich hier hautnah er-
leben. Unter Anleitung verschie-
dener Yoga-Lehrerinnen können 
alle Atemyoga, Vinyasa, eine 
sanfte Hatha-Flow-Sequenz, War-
rior-Flow, Augenyoga und mehr 
ausprobieren. Die Teilnahme ist 
kostenlos; nötig sind lediglich 
eine (Yoga-)Matte und bequeme 
Kleidung.

Die Veranstaltung findet anläss-
lich des Internationalen Tages 
des Yoga statt, der jedes Jahr am 
21. Juni gefeiert wird. Die Verein-
ten Nationen beschlossen diesen 
Weltyogatag auf Initiative des in-
dischen Premierministers, selbst 
ein praktizierender Yogi, um die 
gesundheitlichen Vorteile von 
Yoga ins öffentliche Bewusstsein 
zu rücken.

Yoga, aus dem Sanskrit übersetzt 
„Vereinigung“ oder „Integration“, 
vereint geistige und körperliche 
Übungen mit dem Ziel der Selbst-
erkenntnis und Zufriedenheit. Die 
jahrhundertealte indische Lehre 
fand Mitte des 19. Jahrhunderts 
ihren Weg nach Westeuropa und 
entwickelte sich in der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts wei-
ter. Moderne Yoga-Stile legen 
den Schwerpunkt stärker auf die 
praktischen Übungen – sei es me-
ditativ oder körperbetont – und 
bieten eine große Vielfalt: Hatha 
Yoga, Yin Yoga, Vinyasa Yoga und 
vieles mehr.

Auch an der VHS Nordkreis Aa-
chen gibt es ein breites Angebot 
an Yogakursen, das von Hatha-
Yoga über Faszien-Yoga bis hin zu 
Meditativem Yoga und Yoga mit 
dem FeetUp® reicht. Am Welty-
ogatag haben interessierte die 
Möglichkeit, einige dieser Yoga-
Lehrenden persönlich kennenzu-
lernen und mit ihnen in die Welt 
des Yoga einzutauchen.

Nach der wetterbedingten Absa-
ge im letzten Jahr freuen wir uns 
umso mehr, in diesem Jahr wieder 
gemeinsam Yoga im Freien zu ge-
nießen. 

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Dozent*innen gesucht!

Die VHS Nordkreis Aachen sucht Sie als qualifizierte, frei-
berufliche Dozent*in. Sie sind Yoga- oder Fitnesstrainerin? 
Sie unterrichten eine Fremdsprache oder pädagogische 
Themen? Sie möchten dieses Wissen auf Honorarbasis mit 
Freude an andere weitergeben?

Dann melden Sie sich gerne bei uns unter 
info@vhs-nordkreis-aachen.de
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Gebäudereinigung
Grünanlagenpflege
Büroreinigung
Treppenhausreinigung
Entrümpelung
Baggerarbeiten
Abbrucharbeiten

Rethelstraße 18 • 52477 Alsdorf-Blumenrath

www.haus-service-feuerherdt.de
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de

Der Baesweiler Tennisclub (BTC) lässt 
noch einmal Revue passieren: In der 
vergangen Wintersaison waren 19 
Mannschaften für den BTC gemeldet. 
So feiern drei Mannschaften des Clubs 
ihren Aufstieg. Die Damen und Damen 
40 sind jeweils in die 2. Bezirksliga und 
die 1. Herren 40 in die 2. Verbandsliga 
aufgestiegen. 

Dabei beendeten die Herren und die 
Damen 40 die Saison beeindruckend 
für sich ohne eine Niederlage. Auch 
für die Damen war es eine spannende 
Saison. Die Partien waren sehr span-
nend und hart umkämpft. Schließlich 
setzten sich die Damen des BTC in allen 
Spielen durch und spielten nur ein Spiel 
unentschieden sowie verloren ein Spiel 
knapp. Somit feiern die Damen den 
Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Mannschaften!

Der BTC feiert 
seine erfolgreichen 

Mannschaften

In der Osterwoche erlebten die Bewohnerinnen 
und Bewohner der Seniorenresidenz Am CarlA-
lexanderPark und des Wohn- und Pflegeheims 
Maria Hilf eine erfreuliche Überraschung. Eh-
renamtliche des Malteser Hospizdienstes „Da-
Sein“ besuchten die Seniorinnen und Senioren 
in ihren Zimmern und überreichten ihnen ein 
„Glückswürmchen“ – einen bunten Anhänger 
mit fröhlichen Motiven.

„Unser ehrenamtliches Team wollte den Men-
schen in unseren Partnerpflegeeinrichtungen 
zu diesem besonderen Anlass eine Freude be-
reiten. So entstand die Idee, die Glückswürm-
chen selbst zu häkeln. Sie sind nicht nur schön 
anzusehen, sondern können an Rollatoren 
oder Schlüsseln befestigt werden und sollen 
den Beschenkten Glück bringen“, erklärt Mari-
on Römers, Koordinatorin des Hospizdienstes 
„DaSein”. Die Ehrenamtlichen überreichten die 
kleinen Geschenke zusammen mit einem Oster-
gruß und nahmen sich gerne Zeit, um mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern ein kurzes Ge-
spräch zu führen.

Der Amb. Hospizdienst „DaSein“ begleitet 
schwerstkranke und sterbende Menschen so-
wie deren Familien und Zugehörige auf ihrem 

Osterüberraschung des Ambulanten Hospizdienstes 
„DaSein” Baesweiler

letzten Weg. Die Menschen werden durch geschulte 
ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und Hospizbe-
gleiter zu Hause, in Pflegeheimen oder im Kranken-
haus begleitet.

Wer ebenfalls ehrenamtlich aktiv werden möchte, 
kann sich gerne an Marion Römers wenden: marion.
roemers@malteser.org, 0151/67318452.
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Am 22.03.2025 war es soweit! Das Team des 
ev. Familienzentrum Engelhaus spielte das mit 
viel Vorfreude erwartete Theaterstück die zän-
kischen Schwestern, welches von der Leitung 
Claudia Däsler bereits vor einigen Jahren ge-
schrieben und nun überarbeitet wurde. 

Nicht nur die Darsteller waren alle Mitarbeiten-
de und Mitglieder des Fördervereins, auch das 
Bühnenbild und die Requisite wurden komplett 
von den Mitarbeitenden (Alessandro Ondrasch, 
Jennifer Lodyga, Ramona Heinrichs und Stefa-
nie Wirth-Hermanns) gestaltet. Diese enorme 
Teamleistung wurde von den Mitarbeitenden 
und Mitgliedern des „Verpflegungsteams“ (Betül 
Akay, Anja Weinsheimer, Beate Stoikov, Hele-
na Filz, Nadine Hövelmann und Jessica Kaspar) 
komplettiert. Unterstützt wurden die Theater-
truppe von Tim Hilbig und dem Hausmeister 
Herrn Siebert, welche sich um Licht und Ton 
kümmerten.

Die rund 330 Zuschauer zwischen 3 und 99 Jah-
ren sahen folgende Handlung:

Die Hexen Warzenhaar (Birgit Lesmeister), Ha-
gebutte (Birgit Schulte-Böcker) und Influenzia 
(Neslisah Yürük) haben in ihren Zauberkugeln 
eine Mutter (Sabine Szeredi) und ihre 3 Töchter 
Charlotte (Johanna Rieger-Pletz), Karin (Claudia 
Däsler) und Lara (Sarah Nickel) gesehen. Da die 
3 Mädchen sehr unterschiedlich sind, streiten sie 
sich unentwegt. 

Um den zänkischen Schwestern eine Lektion 
zu erteilen, werden sie von den Hexen in einen 
mystischen Wald gezaubert, aus dem sie nicht 
so ohne weiteres herausgelangen. Zunächst 

verschönert Charlotte, die nicht nur Styling-
Influencerin ist, sondern sich auch mit Make-up 
auskennt, das Waldmädchen Hildegard (Stepha-
nie Nießen), weil diese eine Verabredung mit 
Waldwichtel Werner (Jasmin Beemelmanns) hat. 
Als Dank, verrät diese den dreien wiederum, wie 
sie zu der alten Trude (Sabine Szeredi) gelangen, 
die den Weg aus dem Wald weiß. Im Laufe des 
Stücks gelangen die Schwestern an ein Tor, bei 
dem Sie dem Waldmonster Gröntur (Simone 
Wehr) begegnen. Während Karin und Charlot-

te als Spielzeug gefangen genommen werden, 
überlistet Lara das Monster beim Ball spielen 
und befreit so ihre Schwestern. Jede erkennt die 
jeweils andere mit ihren Talenten an und die 3 
kommen so wieder nach Hause und versprechen 
sich, sich nie wieder über die jeweils anderen 
lustig zu machen oder sie gering zu schätzen. 

Am Ende freut sich das „Engelhaus“, einen Erlös 
von 1257,01 € an den Förderverein übergeben 
zu können.

Das Theaterstück  „Die Zänkischen Schwestern“ war ein voller Erfolg
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Wir, die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft 
Floverich, freuen uns mit den Bürgerinnen und 
Bürgern sowie allen Besucherinnen und Besu-
chern auf die Sommerkirmes in Floverich, die 
vom 4. bis 7. Juli 2025 stattfindet. Der Kirme-
sauftakt am Freitagabend, dem 4. Juli 2025, be-
ginnt mit der „Farout New Generation“, wobei DJ 
Schmu die Stimmung anheizen wird und keine 
Wünsche offen lässt. 

Am Samstagabend präsentieren wir erstmals 
in der Region unter dem Motto: „Ich fühl mich 
Disco“ etwas Besonderes. FAROUT präsentiert 
die 70er & 80er Party exklusiv mit dem DJ OLD-
SchoolClub. Genießen Sie spontane, kurzweilige 
Hits zum Mitsingen, Mittanzen, Mitmachen oder 
einfach nur zum Zuhören. 

Am Sonntagmorgen, den 6. Juli, findet um 9.30 
Uhr die hl. Messe im Festzelt statt. Hierbei wer-
den die neuen Majestäten Königin Miriam Koch 
(mit Ehemann Daniel), Prinzessin Emily Hara-

zim, sowie - wie im Vorjahr - Schülerprinz Tilo 
Froesch gekrönt. Anschließend konzertieren das 
Trommlerkorps Loverich-Floverich und der Ins-
trumentalverein Herbach zum Frühschoppen-
konzert im Rahmen des Kulturprogramms der 
Stadt Baesweiler. Um 16.30 Uhr findet der große 
Festzug mit den befreundeten Bruderschaften 
aus Loverich, Puffendorf, Setterich und Beggen-
dorf sowie dem Junggesellenverein Baesweiler 
statt.       
                         
Nachdem die Majestäten mit Musikzug am Kö-
nigshaus abgeholt wurden, beginnt der Mon-
tagmorgen um 11.00 Uhr mit dem beliebten 
Klompenball für Jung und Alt. Für die kleinen 
Gäste wird wieder eine Kinderbelustigung mit 
tollen Spielen angeboten. Die Kirmes wird am 
Abend ab 20.00 Uhr mit dem großen Königs-, 
Prinzen- und Schülerprinzenball abgeschlossen. 
Für die Kinder wurde für alle Kirmestage ein 
Fahrgeschäft organisiert, welches von allen Kin-
dern kostenlos genutzt werden kann.

Sommerkirmes in Floverich lockt mit Musik-Events
 vom 4. Juli bis 7. Juli 2025

Geschenke zur 
Osterzeit

Seit etlichen Jahren schon stellt der Li-
ons Club Baesweiler/Herzogenrath für 
die Kinder der Tafelkunden in Baesweiler 
Gutscheine zur Verfügung, damit sich 
diese einen kleinen Wunsch erfüllen 
können. 

In Baesweiler verteilten die Mitarbei-
terinnen der Tafel Gutscheine für die 
Buchhandlung Wild, für die Spielkiste 
oder Schreibwaren Gerhards.

Die Kinder können sich mit ihrem Gut-
schein dann ein spannendes Buch, ein 
kleines Spiel oder schöne Stifte in den 
genannten Baesweiler Geschäften aus-
suchen.
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Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V.

							     
Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird: 

Samstag, 31.05.2025

Treffpunkt: Rathausvorplatz in Baesweiler-Setterich, An der Burg
Abfahrt nach Wassenberg-Effeld: 10.00 Uhr, natürlich, wenn möglich, unter Bildung 
von Fahrgemeinschaften. 

Effeld ist mittlerweile ein über die 
Grenzen NRW’s hinaus bekanntes 
Anbaugebiet. Das Edelgemüse 
wird zurzeit geerntet. Auch heute 
noch ist Spargelstechen Handar-
beit. 

Neben den Spargelfeldern wird 
unsere Wanderung auch am idyl-
lisch gelegenen Effelder Waldsee 
vorbeiführen und durch einen 
Besuch der Gitstapper Mühle, die 
auf niederländischer Seite liegt, 
bestimmt. Insgesamt bewegen 

wir uns in einem 38 Hektar großen Landschaftsschutzgebiet. Die Rundstrecke ist flach 
und familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer werden nicht wirklich herausgefor-
dert. Gleichwohl sollte auch an festes Schuhwerk gedacht werden. Unser Ausflugsziel 
liegt am Rande des Naturparks Schwalm-Nette. 

Natürlich werden wir auch ausreichende Pausen einlegen. Geplant ist, in einem in der 
Nähe der Gitstapper Mühle gelegenen Café kurz einzukehren. Außerdem kehren wir 
nach der Wanderung in das Restaurant Ohlenforst, Kreuzstr. 4 in Effeld ein. Bitte den-
ken Sie daran, Ihren Personalausweis mitzunehmen. 

Falls Sie in Effeld Spargel erwerben möchten, ist dies kein Problem. Schilder machen 
im Ort auf die Verkaufsstellen aufmerksam.

Wir hoffen nicht nur auf eine starke Wandergruppe, sondern auch auf trockenes Wet-
ter. 
						    
Toni Printz	, Vorsitzender		

PS: Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- und Regress-
ansprüche gegenüber dem Verein oder sonstiger Personen sind ausgeschlossen. 
www.gartenbauverein-setterich.de

In den historischen 
Räumlichkeiten der Burg 
Baesweiler fand am 
Samstag die Jahreshaupt-
versammlung des VdK-
Ortsverbands Baesweiler 
statt. Zahlreiche Mitglie-
der sowie geladene Gäs-
te, darunter Bürgermeis-
ter Pierre Froesch und 
Petra Otten vom Kreisver-
band Heinsberg, waren 
der Einladung gefolgt.
 

Nach der offiziellen Begrüßung durch den bisherigen Vorsitzen-
den Hans-Dieter Reiprich und der Feststellung der Tagesord-
nungspunkte wurde der Jahres-Tätigkeitsbericht 2024 sowie 
der Kassenbericht vorgestellt. Im Anschluss stand die Neuwahl 
des Vorstandes im Mittelpunkt der Versammlung.

Sebastian Mandelartz wurde einstimmig zum neuen Vorsit-
zenden des Ortsverbands gewählt. Zu seiner Stellvertreterin 
wurde Elisabeth Meißner bestimmt. Das Amt des Kassierers 
übernimmt künftig Ralf Pescher, unterstützt von seinem Stell-
vertreter Karl-Heinz Brandt. Zum neuen Schriftführer wurde 
Wolfgang Dickmann gewählt, dessen Vertretung Waltraud Ster-
nad übernimmt.
 
Alle Wahlen erfolgten einstimmig, was das große Vertrauen der 
Mitglieder in das neue Vorstandsteam widerspiegelt. Sebastian 
Mandelartz dankte für das entgegengebrachte Vertrauen und 
erklärte, dass er die Wahl gerne annehme. „Ich freue mich auf 
die gemeinsame Arbeit im neuen Vorstand und darauf, mich für 
die Belange der Menschen in Baesweiler einsetzen zu dürfen“, 
betonte Mandelartz in seiner Antrittsrede.
 
Die Jahreshauptversammlung klang in geselliger Runde bei ei-
nem warmen Buffet aus und endete am frühen Abend in ange-
nehmer Atmosphäre.

VdK-Ortsverband Baesweiler wählt 
neuen Vorstand 

Sebastian Mandelartz übernimmt Vorsitz
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Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet so-
wie bei der Stadtverwaltung.

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Stadtbücherei 
Baesweiler, VHS Nordkreis Aachen, Junggesellenverein 1872 
Baesweiler, BTC, Marc-Steffen Unger (Element 3-5), KGS Oidt-
weiler (Müllsammelaktion), Mohr & More (Grenzlandtheater 
Aachen), Lions Club Baesweiler/Herzogenrath (Jazzclub & Os-
teraktion), Sandra Stein (Kultur nach 8 – Eva Eiselt), Marie-Luise 
Redder (Besuch bei den Bienen, ev. Frauengemeinschaft), Amb. 
Hospizdienst Da Sein Baesweiler (Ostergeschenk-Aktion), VDK-
Ortsverband Baesweiler, Ev. Familienzentrum Engelhaus (Die 
Zänkischen Schwestern). 
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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SOMMERFEST
IN BAESWEILER

Sonntag 22. Juni 2025
 

13-18 Uhr

VERKAUFSOFFEN

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

Autorisierter
Händler

Elektrotechnik/KNX
EDV-Netzwerktechnik
Beleuchtungstechnik

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

KWK Braun GmbH & KWK Verpackung GmbH
S p e z i a l i s t e n   f ü r  F o l i e n  &  B e u t e l  a u s  P o l y e t h y l e n

95 Jahre Groteclaes

Werner-Heisenberg-Straße 8
52499 Baesweiler

0241 / 99004200
info@groteclaes.com

www.groteclaes-elektro.de

Elektromeister
Holger Langendörfer

Groteclaes Aachen
Licht- und Elektrotechnik GmbH

GE
W

ER
B

EV
ER

BA
ND BAESWEILER

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren für die Unterstützung
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   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Gemüse der Saison
Eier aus eigener Geflügelhaltung

Täglich frisch  

Spargel  + Erdbeeren

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Vielen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern Baesweilers sind Herr 
und Frau Gerhards als frühere 
Inhaber einer Bäckerei in der Ros-
kaul und auch in der Aachener 
Straße noch in guter Erinnerung. 
Manch ehemalige Grundschulkin-
der denken gerne an den Besuch 
in der Bäckerei zurück, wo sie mit 
ihrer Klasse die Backstube und die 
Arbeitsschritte kennenlernten, aus 
Hefeteig eigenes Gebäck form-
ten und es dann frisch gebacken 
genießen konnten. Nun im Ru-
hestand haben sich die Eheleute 
Gerhards keineswegs zur Ruhe 
gesetzt. Im Gegenteil: Sie pflegen 
einen paradiesischen Garten und 
betätigen sich als Imker mitten im 
Zentrum von Baesweiler.

Die Frauenhilfe der Evangelischen 
Kirche Baesweiler verbrachte im 
April 2025 einen wunderbaren 
Nachmittag in genau diesem Pa-
radies. Ein herzlicher Empfang er-
wartete die Frauen auf der Terrasse: 
Liebevoll gedeckte Kaffeetische 
und selbstgebackener Kuchen vom 
Bäckermeister persönlich. Diese 
unerwartete, köstliche Überra-
schung ließen sich alle schmecken.

In Kleingruppen erklärte Herr Ger-
hards anschließend Interessantes 
rund um Bienen: „Ein Bienenvolk 
besteht aus Königin, Arbeitsbie-
nen und Drohnen (ca. 40.000 - 
50.000 Bienen). Drohnen begatten 
die Königin und sterben danach. 
Arbeitsbienen sammeln Nektar 
und Pollen für die Brut. Der Im-
ker erntet Honig, aber die Bienen 
brauchen einen Großteil selbst. 
Ohne die fleißige Arbeit der Bie-
nen würden viele Obst- und Bee-
renarten deutlich weniger Ertrag 

Im Garten- und Bienenparadies der Eheleute Gerhards

bringen oder sogar ganz ausfallen. 
Daher ist der Schutz der Bienen 
und ihrer Lebensräume von ent-
scheidender Bedeutung. Denn 
ohne Bienen gäbe es kein Obst 
und keine Beeren.

„Wer einen Garten hat, sollte bie-
nenfreundliche, einheimische 
Pflanzen, wie offene Blüten und 
Kräuter, anbauen.“ Herr Gerhards 
kennt Bienenstiche – die selbst 
gebackenen sind aber deutlich 
angenehmer! Um echte Stiche 

zu vermeiden, setzt er lieber auf 
Rauch aus dem - einer Pfeife äh-
nelnden - Smoker, bevor er sich 
um seine Bienenstöcke kümmert. 
Beruhigend für die Bienen, beru-
higend für ihn! Am Ende dieses 
besonderen Nachmittags und mit 
neuem Wissen über Honigbienen 
verabschiedeten sich die Frauen. 

Zum Andenken nahmen sich viele 
von ihnen köstlichen, gesunden 
Baesweiler Honig der Familie Ger-
hards mit nach Hause.

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
8. Juli 2025

✎
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Gesprächskreis für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächskreis erfahren versorgende Ange-
hörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemeinsa-
men Erfahrungsaustausch und sie erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenlos. Die nächsten Treffen finden statt 
(jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr) am  

Donnerstag, 12. Juni 2025	     Donnerstag, 17. Juli 2025
Donnerstag, 21. August 2025	     Donnerstag, 18. September

Organisator: Alzheimer Gesellschaft Städteregion Aachen e.V.
Kontakt: Claudia Liepertz, Anmeldung unter 0157/587 222 37 oder 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

WIR SINGEN!
Für Menschen mit und ohne Demenz
Wir laden Sie herzlich dazu ein gemeinsam mit uns zu singen. Ob 
Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, wir singen gemeinsam, 
laut oder leise aber mit Spaß an der Freude! Größere Gruppen bitten 
wir um vorherige Anmeldung.

Juli (Termin- & Ortsänderung!)			    
Montag, 21. Juli 2025, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Burg Baesweiler (Scheune), Burgstraße 16 (Im Rahmen des Aktivur-
laubs)

August: Montag, 08.08.2025	   September: Montag, 01.09.2025
Oktober: Montag, 06.10.2025	   jeweils 15.00 bis 16.00 Uhr
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

Infos und Anmeldung: info@alzheimergesellschaft-aachen.de
02402/99 76 0 85

Geistig fit bleiben – mit 10 Maßnahmen 
Demenz vorbeugen

Aktuell leben in Deutschland 1,8 Millionen Menschen mit Demenz. 
Diese Zahl wird in den nächsten Jahren weiter steigen. Doch können 
wir unser Risiko, eine Demenz zu entwickeln, beeinflussen? Die Ant-
wort lautet ja! Wissenschaftliche Studien zeigen, dass wir alle unser 
Demenzrisiko senken können. 
In dieser Veranstaltung erfahren Sie
• wie komplex unser Gehirn ist,
• wie Erinnern und Vergessen funktionieren,
• wie Demenzerkrankungen unser Gehirn schädigen und
• wie wir einer Demenz mit zehn praktischen Maßnahmen vorbeu-
gen können.

18. Juli 2025, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Burg Baesweiler - Ritterzimmer, Burgstr. 16, 52499 Baesweiler
			 
Referent: Alfred Wilbertz, Neuropsychologe im Vorstand der Alzhei-
mer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
Organisator: Kontaktbüro PflegeSelbsthilfe StädteRegion Aachen 
in Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen 
e.V.

Kontakt: Claudia Liepertz, Anmeldung unter 0157/587 222 37 oder 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

Bei diesem Kursangebot erhalten Sie die Möglichkeit, sich über 
das Krankheitsbild Demenz und die damit einhergehenden Her-
ausforderungen zu informieren und auszutauschen.

Termine:
26.08.2025 (18:00-21:00 Uhr)
02.09.2025 (18:00-21:00 Uhr)
09.09.2025 (18:00-21:00 Uhr)
23.09.2025 (18:00-21:00 Uhr)

 – Die Teilnahme ist kostenlos –

Veranstaltungsort: DRK-Stadtteilbüro
Haus Setterich

Emil-Mayrisch-Str. 20, 52499 Baesweiler

 Sie haben Fragen? Sie möchten sich anmelden? 

Tel.: 02401/6037238
Mail: saniye.kol@drk.de

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
29.05. bis 09.07.2025
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet

02401/5842

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


